
Sagenhafte Wander-Erlebnisse 
am Donausteig®

Alleine die große Vielfalt an unterschiedlichen Landschaften entlang der baye-
risch-oberösterreichischen Donau ließe sich ganz kurz mit dem Ausruf „einfach 
sagenhaft“ charakterisieren. Von der historischen Dreiflüssestadt Passau 
kommend windet sich der Strom zuerst durch die bewaldeten Höhenrücken des 
Oberen Donautales.
Höhepunkt dieser Wegstrecke ist die Schlögener Schlinge. Selbst in Millionen 
an Jahren hat sich der Fluss am harten Schlögener Gestein den feuchten 
Zahn regelrecht ausgebissen. Und so musste er einen Umweg mit zweifacher 
Richtungsänderung nehmen. Ein sagenhaftes Glück für den Wanderer, der 
dieses Spektakel betrachten darf. Es folgt die fruchtbare Ebene des Eferdinger 
Beckens, der Gemüsegarten Oberösterreichs. Zwischen dem Mühlviertel und 
dem massiven Rücken des Kürnberger Waldes bahnt sich die Donau ihren Weg 
in die Landeshauptstadt Linz und weiter in die Auwälder rund um die Einmün-
dungen von Enns und Traun. Das Machland im Norden des Flusses ist wieder 
fruchtbares Flachland, bevor die Ufer im Strudengau kurz vor dem Städtchen 
Grein wieder schroffer und wildromantischer werden.

„Der Donausteig ist ein Weg für den kreativen Wanderer, die Auswahl ist groß, der 
findige Wanderer wird immer ein Schmankerl finden, das zu ihm passt.“
Manuel Andrack  
Redakteur, Moderator, Autor, Wanderer und langjähriger Partner von Starmoderator Harald Schmidt.

Die Etappenvorschläge sind für sportliche Weitwanderer 
erarbeitet worden – gerne können die Etappen auf die 
eigene „Gehleistung“ abgeändert werden!
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Markierung des Wegenetzes

Engelhartszell 4,1 km

Berg 0,7 km

Voralpenblickrunde

Baumgartenberg 1,3 km

Donaurunde mit grünem Pfeil� Donausteig mit blauem Pfeil

Etappe 1_S01 Passau-Kasten � Südufer 
„Über den Sauwald ins Donautal“
Kurzbeschreibung der Etappe
Diese Etappe führt uns von der Dreiflüssestadt Passau entlang des Donaustroms, dann über das 
bäuerliche Sauwald-Hochplateau ins waldreiche Donauengtal und wieder über das stimmungs-
volle Hochplateau nach Kasten an der Donau. Dabei entdecken wir Passau als das bayerische 
Venedig, das Grenzland Bayern-Oberösterreich, das Tor zum Oberen Donautal, das Idyll des 
Sauwaldes, die verborgene Vergangenheit von Kasten, die Welt der Donauflößerei…
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp Die Dreiflüssestadt Passau ist ein Juwel und zugleich auch der Schlüssel zu zahlreichen 
Donausteig-Erlebnissen – unbedingt Zeit zum Entdecken nehmen! 

Ausrüstung Zusätzlich zur persönlichen Wanderausrüstung sollte eine Brotzeit mitgenom-
men werden, da es in der zweiten Weghälfte keine Einkehrmöglichkeit gibt.
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Donausteig-Wirte entlang der Strecke	

®

I R T

	 Pension Vilsmeier  � 20 Betten 
Lindental 28a, 94032 Passau, Tel. +49 851 363 13, www.pension-vilsmeier.de

	 - Ruhig an einem kleinen Bach gelegen
	 Pension „Zur Goldenen Sonne“ � 40 Betten 

Unterer Sand 18, 94032 Passau, Tel. +49 851 27 30  
www.pension-goldene-sonne.de	

	 - Seit über 800 Jahren Herberge für Reisende
Gästehaus Donautal� 17 Betten 
Kasten 22, 4091 Vichtenstein, Tel. +43 7714 63 10, www.gaestehausdonautal.at 

	 - Innviertler Most, Wanderausrüstungs- und Radverleih

Informationsstellen auf der Etappe
	 Tourist-Information Passau, Rathausplatz 3, D-94032 Passau, Tel.: +49 851 955 98-0 

	 Info Freinberg: Tourismusverband, 7485 Freinberg 4, Tel.: +43 7713 81 02-0  
	 Info Esternberg: Gemeindeamt, 4092 Esternberg, Hauptstraße 33, Tel.: +43 7714 66 55

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe
	 Passau siehe Etappe Passau – Obernzell

	 Freinberg 
	 „Altes Forsthaus Freinberg“ und Troadkasten Freinberg
	 Esternberg
	 Burg Krämpelstein, nicht öffentlich zugänglich	

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Die Etappe führt durch das Natura 2000 Gebiet „Oberes Donau- und Aschachtal“. Das 
Naturschutzgebiet „Großes Kößlbachtal“ streift die Etappe zwar nur ist aber über die 
Donausteig-Runde erreichbar. Besonderheit: Tief eingeschnittenes Erosionstal mit arten-
reichen Auen- und Schluchtwäldern. Vorkommen der Gelbbauchunke.

Donausteig-Panoramablicke
	 Panoramablick Diebetsberger

	 Donausteig-Rastplatz Panorama Blaas
	 Donausteig-Rastplatz Panoramablick Esternberg

Etappe 1_S02 Kasten-Engelhartszell� Südufer 
„Gipfelsturm-Auf das Dach des Donausteiges!“
Kurzbeschreibung der Etappe
Gipfelsturm auf den Haugstein – den höchsten Gipfel des Donausteiges. Auf dieser waldreichen 
Etappe wandern wir im Durchbruchstal der oberen Donau von Kasten an der Donau über den 
mystischen Waldgipfel des Haugsteins nach Engelhartszell an der Donau. Dabei entdecken wir 
die verborgene Vergangenheit von Kasten, die Welt der Donauflößerei, die Fehderitter von 
Vichtenstein, Stadl – das höchst gelegene Dorf des Innviertels, das historische Engelhartszell...
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp Stimmungsvolle Wanderung auf den höchsten Gipfel des Donausteiges! Der Donaumarkt 
Engelhartszell ist ein kleines Schatzkästchen – unbedingt Zeit für die Besichtigung einplanen! 
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Donausteig-Wirte entlang der Strecke	

®

I R T

	 Gasthof-Pension „Zum Haugstein“� 22 Betten 
Stadl 8, 4090 Engelhartszell, Tel.: +43 7717 73 18

	  www.gasthof-zumhaugstein-eder.at 
	 - Panoramaschwimmhalle, neue Vital- und Wohlfühloase
	 Camping an der Donau 

Nibelungenstraße 113, 4090 Engelhartszell, Tel.: +43 664 870 87 87
	 - �Schlafhaus mit 10 Betten, Donaustrand mit Lagerfeuerplätzen und Angelmöglichkeiten, 

Mitte April - Mitte Oktober
	 Hotel Gasthof „Zum Goldenen Schiff“� 31 Betten 

Nibelungenstraße 2, 4090 Engelhartszell, Tel.: +43 7717 80 09 
www.goldenesschiff.co.at

	 - regionale Schmankerl, österr. Weine und hausgemachte Mehlspeisen

Weitere Betriebe entlang der Strecke
	 Bio- und Bauernladen, Bistro Klosterkrämerei, Engelhartszell 
Tel.: +43 7717 200 24

	 Gasthaus Engelszeller Stüberl, Engelhartszell, Tel.: +43 7717 80 37
	 Almgastwirtschaft / Mostschänke „Wallnerhof“, Engelhartszell/Stadl,  

Tel.: +43 664 130 50 79, nur So. u. nach Voranmeldung 
Pizzeria da Gino, Engelhartszell, Tel.: +43 7717 201 63, Mi Ruhetag

	 Café-Bäckerei Wallner, Engelhartszell, Tel.: +43 7717 80 62

	 Pension-Jausenstation „Zum Jochenstein“� 18 Betten 
Engelhartszell/Maierhof an der Donau, Tel.: +43 7717 81 23
Privatzimmer „Haus Donaublick“ Ferienhaus� 10 Betten  
Engelhartszell, Tel.: +43 7717 81 72
Privatzimmer „Romantikhaus Hufschmiede“� 10 Betten 
Engelhartszell, Tel.: +43 7717 80 59
Privatzimmer „Anita“� 2 Betten 
Engelhartszell, Tel.: +43 7717 200 53	  
Urlaub am Bauernhof Ferienwohnung „Jager am Bach“� 2 Betten + Fewo  
Engelhartszell/Flenkental, Tel.: +43 7717 75 55 
Urlaub am Bauernhof Ferienwohnung Huber� 9 Betten + Fewo 
Engelhartszell, Tel.: +43 7717 82 85

Direktvermarkter entlang der Strecke
	 Likörerzeugung Stift Engelszell, Stiftstr. 6, 4090 Engelhartszell, Tel.: +43 7717 80 10 27

	� Engelszeller Liköre, Trappistenkäse und Trappistenbier
	 Bio-Gärtnerei „Vom Klarlbaun z’Blindendorf“, Familie Stockenhuber,  

Stiftstraße, 4090 Engelhartszell, Tel.: +43 676 761 31 94  
Bio-Gemüse: Paprika, Chili, Paradeiser; Bio-Nudeln und -Getreideprodukte, Saatgut, 
Jungpflanzen 

Informationsstellen auf der Etappe
	 Info Vichtenstein, Gemeindeamt, 4091 Vichtenstein 70, Tel.: +43 7714 80 55

	� Info Engelhartszell, Marktgemeindeamt, 4090 Engelhartszell, Marktplatz 61, 	  
Tel.: +43 7717 80 55-16

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe 
Vichtenstein

	 Burg Vichtenstein, nur von außen zu besichtigen
Aussichtsplattform Sauwald-Panorama-Straße
Märchenwanderweg
Filialkirche Kasten	
Engelhartszell 
Stiftskirche Engelszell 8 - 18 Uhr (Sommer), 8 - 17 Uhr (Winter)
Ausstellung „Die aliens kommen – neue Tier- und Pflanzenarten in unserer Heimat“ mit 
Großaquarium „Gigant der Donau“ im Wassererlebnis Mini-Donau, 1. Mai - 30. Sep-
tember, 13 - 17 Uhr, Eintritt ab € 1,50
Ausstellung Donau-Geschichten, 1. Mai - 30. September von 13 - 17 Uhr und nach tel. 
Anfrage; Eintritt frei
Hufschmiedemuseum, 15. Apr. - 30. Sept. 10 - 12 und 14 - 16 Uhr
Kulturkeller der Energie AG, Energieplatz 51, Kunstausstellungen von Apr. - Okt. 9 - 16 Uhr

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Die Etappe führt durch das Natura 2000 Gebiet „Oberes Donau- und Aschachtal“ mit 
Blick auf die gegenüberliegenden Donauleiten. 

Donausteig-Panoramablicke
Panoramablick Haugstein

	 Donausteig-Rastplatz Bayern-Oberösterreich Grenzblick 

Donausteig-gipfel � UTM: 33 U 401.811 N 5.373.647
Haugstein (895m) – Höchster Punkt des Sauwaldes! Höchster Punkt des Donausteiges! 

	 Ein wahres Highlight!

Etappe 1_S03 Engelhartszell-Schlögen � Südufer 
„Über den 4/4-Blick zur Schlögener Schlinge“
Kurzbeschreibung der Etappe
Diese Etappe führt uns von Engelhartszell zuerst durch das waldreiche Durchbruchstal der oberen 
Donau, dann über das bäuerliche Sauwald-Hochplateau zur tief eingegrabenen Schlögener Do-
nauschlinge. Dabei entdecken wir das historische Engelhartszell, das einzige Trappistenkloster Ös-
terreichs, das versteckte Naturjuwel des Kleinen Kösslbachtals, die vier Vierteln Oberösterreichs, 
das grandiose Naturwunder der Schlögener Schlinge...
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten 
zum Weg und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp
Der Donaumarkt Engelhartszell ist ein kleines Schatzkästchen – unbedingt Zeit für die Besichti-
gung einplanen! Genusswanderer sollten diese Etappe in 2 Tagen erwandern. Eine Übernach-
tung in Wesenufer bietet sich hier an.
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Donausteig-Wirte entlang der Strecke	

®
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	 Gasthof Pension Schütz � 12 Betten  
Wesenufer 17, 4085 Waldkirchen, Tel.: +43 7718 72 08, www.pension-schuetz.at

	 - Vitaloase mit Sauna, Kräuterdampfbad und Swimmingpool mitten im Grünen
Seminarkultur an der Donau� 26 Betten  
Wesenufer 1, 4085 Waldkirchen, Tel.:+43 7718 200 90, www.seminarkultur.at 

	 - ÖKO-Siegel zertifiziertes Haus für sanften und nachhaltigen Tourismus
Privatzimmer Feiken� 10 Betten  
4085 Wesenufer 65, Tel.: +43 7718 75 06, www.oberoesterreich.at/feiken, 

	 - Reichhaltiges Frühstücksbuffet, Privatzimmer mit großer Dachterrasse
Hotel Donauschlinge� 210 Betten  
Schlögen 2, 4083 Haibach, Tel.: +43 7279 82 12, www.donauschlinge.at 

	 - besondere Empfehlung: frische Forellen aus eigener Zucht
 

Über die Donausteig-Runde „Es mueß seyn - Weg“ erreichen Sie das
Revita Hotel Kocher**** � 80 Betten  
Stefan-Fadinger-Straße 6, 4084 St. Agatha,  Tel.: +43 7277 83 08, www.kocher.at 

	 - einzigartiger Panoramablick bis in die Alpen, Wellnesshotel mit Panoramapool

Weitere Betriebe entlang der Strecke
	 Freizeitanlage Schlögen� 34 Betten  
Haibach/Schlögen, Tel.:  +43 7279 82 41�

Informationsstellen auf der Etappe 
	 Info Waldkirchen, Tourismusverband, 4085 Wesenufer, Waldkirchen 61,  
Tel.: +43 7718 72 55

	 Info St. Agatha: Der Ort St. Agatha ist über die Donausteig-Runde „Es mueß seyn - Weg“ 
erreichbar. Tourismusverband, 4084 St. Agatha, Kirchenplatz 1, Tel.: +43 7277 82 55-20

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe
	 Waldkirchen

	 Burgruine Wesen nur Außenansicht möglich
	 St. Agatha 

Stefan Fadinger-Denkmal und Fadingerhof

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Naturschutzgebiet Kleines Kösslbachtal: Seit 1996 Naturschutzgebiet, Großflächige 
naturnahe Laubwaldbestände, steile Hänge, Felskanzeln und Bockströme 

Donausteig-Panoramablicke
Felsenblick im Naturschutzgebiet Kleines Kößlbachtal

	 Panoramablick 4/4 Blick 
Panoramablick Paschinger Hügel

Etappe 1_S04 Schlögen-Aschach� Südufer 
„Von der Schlögener Schlinge ins Eferdinger Becken“
Kurzbeschreibung der Etappe
Auf dieser Etappe wandern wir von der Schlögener Schlinge im waldreichen Donauengtal über das 
bäuerliche Hochplateau des Sauwalds nach Aschach im fruchtbaren Eferdinger Becken. Dabei ent-
decken wir das grandiose Naturwunder der Schlögener Schlinge, die wundervolle Heimat des Bau-
ernführers Christoph Zeller, die Ortsnamen als stille Erzähler der Kulturlandschaft, den historischen 
Donaumarkt Aschach...
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp
Der Donaumarkt Aschach ist ein wahres Schatzkästchen – unbedingt Zeit für die Besichtigung ein-
planen! Es lohnt sich außerdem ein kurzer Abstecher ins Ortszentrum von Haibach.

Ausrüstung
Zusätzlich zur persönlichen Wanderausrüstung sollte eine Brotzeit mitgenommen werden, da es in 
der zweiten Weghälfte wenig Einkehrmöglichkeiten gibt.
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Donausteig-Wirte entlang der Strecke	

®
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	G asthof „Sonne“� 25 Betten 
Kurzwernhartplatz 5, 4082 Aschach, Tel.: +43 7273 63 08 
www.aschach.at/gasthof.sonne
- traditionelle Hausmannskost, uriger Weinkeller, Gastgasten direkt am Donauufer
Pension „La Mamma“� 20 Betten 
Stiftstr. 1, 4082 Aschach, Tel.: +43 664 313 50 26, www.lamamma.at

	 - hausgemachte Pizzen und Pasta
Hoamat� 17 Betten 
Hinterberg 9, 4083 Haibach, Tel.: +43 7279 854 85-0, www.hoamat.net

	 - österr. Schmankerl, Weinkeller, Wintergarten, Panorama-Terrasse, 4*-Landhauszimmer

Weitere Betriebe entlang der Strecke
	 Cafe / Bäckerei Scheuer, Haibach, Tel.: +43 7279 82 34,  
Mo Ruhetag

	 Bauernhof Straßl, Linetshub/Haibach, � 10 Betten 
Tel.: +43 7279 200 41

Direktvermarkter entlang der Strecke
	 Biohof Weißhäupl, Oberhub 9, 4083 Haibach o. d. D., Tel.: +43 7279 84 88 
Eier, Teigwaren, Getreide, Eierlikör

Informationsstellen auf der Etappe 
	 Info Haibach, Tourismusverband 4083 Haibach ob der Donau, Kirchenplatz 4, 	  
Tel.: +43 7279 82 35

	� Info Aschach, Tourismusverband 4082 Aschach an der Donau, Tel.: +43 7273 63 55 oder 
+43 664 408 22 00

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe
	� Haibach  
Reste des römischen Donaukastell Schlögen

	� Aschach  
Schopper- und Fischereimuseum Schopperplatz Mai - Sept. geöffnet 
Zimmervermittlungsstelle für den gesamten Donauraum, von Mai - Sept. 

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Donaublick Schlögener Schlinge: Die Donau wendet sich in einer engen Kehre um 180° 
Richtung Nordwesten und schließlich wieder nach Osten.

Donausteig-Panoramablicke
	 Donausteig-Rastplatz Panoramablick Schlögener Schlinge – Das Donausteig Highlight!

	 Kalvarienberg (563 m) – Panoramablick vom Mühlviertel über die Alpenwelt bis zum 
Dachstein

Etappe 1_N01 Passau-Obernzell�N ordufer 
„Über den Bayrischen Wald ins Donautal“ 
Kurzbeschreibung der Etappe 
Diese Etappe führt uns von der Drei_Flüsse_Stadt Passau zuerst über das bäuerliche Hochpla-
teau des Bayerischen Waldes, dann durch die ursprüngliche Waldflanke der steilen Donauleiten nach 
Obernzell an der Donau. Dabei entdecken wir Passau als das bayerische Venedig, die Mutterkirche 
des Donau-Ostens, den Goldenen (Salz-) Steig, die Schönheit des Bayernlandes, das Naturjuwel der 
Donauleiten, die Donauperle Obernzell...
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp
Passau ist nicht nur ein architektonisches Juwel, sondern auch der Schlüssel zu vielen Donausteig-
Erlebnissen – unbedingt Zeit zum Entdecken nehmen! Genusswanderer sollten diese Etappe in  
2 Tagen erwandern. Eine Übernachtung in Kellberg bietet sich hier an. 
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Donausteig-Wirte entlang der Strecke	
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	 Pension Vilsmeier� 20 Betten 
Lindental 28a, 94032 Passau, Tel.: +49 851 363 13 
www.pension-vilsmeier.de
- Ruhig an einem kleinen Bach gelegen

	 Pension „Zur Goldenen Sonne“� 40 Betten 
Unterer Sand 18, 94032 Passau, Tel.:+49 851 27 30  
www.pension-goldene-sonne.de
- Seit über 800 Jahren Herberge für Reisende

	 Landgasthof „Zum Kirchenwirt“� 30 Betten 
St-Blasius-Str. 1, 94136 Kellberg, Tel.: +49 85 01 81 16 
www.kirchenwirt-kellberg.de

	 - malerischer Biergarten
	 Gasthof „Hotel zur Post“� 80 Betten 

Hauptstr. 22-24, 94130 Obernzell-Erlau, Tel.: +49 85 91 914 90 
www.hotel-zur-post-erlau.de 
- bayerische Schmankerl	

Über die Donausteig-Runde „Zeller Donausteigrunde“ können Sie den Donausteig-Wirt  
Flair-Aktiv Hotel Obermüller erreichen:� 66 Betten
Sonnenweg 12, 94107 Untergriesbach, Tel.: +49 85 93 900 50 
www.flairhotel-obermueller.de

	 - Regionale & Kreative Küche, Saunalandschaft und Wellnessbereich

Weitere Betriebe entlang der Strecke
	 zahlreiche Einkehrmöglichkeiten in Restaurants, Gasthöfe, Cafes etc. in Passau.  

Infos unter www.passau.de 
	 Hotel Lindenhof, Kellberg, Tel.: +49 85 01 80 80� 50 Betten 
Gasthof-Pension „Zum Grüß Gott“, Kellberg, Tel.: +49 85 01 760	�  20 Betten 
Kernmühle am Donauradweg, Kellberg, Tel.: +49 85 01 567	�  20 Betten 
Hotel Alte Schiffspost, Marktplatz 1, 94130 Obernzell, Tel.: +49 8591 10 30 � 34 Betten 
Gasthof-Pension „Zum Freischütz“, Obernzell, Tel.: +49 85 91 18 63� 15 Betten

 Cafe Restaurant Hofer Stube, Obernzell, Tel.: +49 8591 938 12 14 � Ruhetag: Dienstag

Informationsstellen auf der Etappe
Tourist-Information Passau, Rathausplatz 3, D-94032 Passau, Tel.: +49 851 955 98-0

	� Info Kellberg/Thyrnau: Tourist-Information Kellberg, St.-Blasius-Str. 10, D-94136 Kellberg, 
Tel.: +49 85 01 320
Info Obernzell: Tourist-Information Obernzell, D-94130 Obernzell, Marktplatz 42,  
Tel.: +49 8591 9116-119

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe 
Passau

	 �Stadtführungen: Mai - Okt.: täglich 14:30 Uhr, Mo - Sa (außer Ftg.) auch 10:30 Uhr, Nov - 
Apr: Mo - Sa 12:15 Uhr, Dez. tägl. 12:45 Uhr, So + Ftg. 12:45Uhr
Dom St. Stephan: italienischer Barockdom, Sommer 6:30 - 19 Uhr, Winter 6:30 - 18 Uhr 
mit Orgelkonzerten auf der größten Domorgel der Welt: Mai - Okt.: tgl. 12 - 12:30 Uhr 
(außer So + Ftg.)
Rathaussäle: Anf. März - Anf. Nov., Ende Nov. - Anf. Jän., tgl. 10 - 16 Uhr (außer bei Veran-
staltungen)
Glasmuseum: ganzjährig: tgl. 9 - 18 Uhr  
Museum Moderner Kunst: ganzjährig Di - So 10 - 18 Uhr	
RömerMuseum Kastell Boiotro: Frühjahr - Mitte Nov., Di - So 10 - 16 Uhr 
OberhausMuseum: Mitte März - Mitte Nov.: Mo - Fr 9 - 17, Sa, So, Ftg. 10 - 18 Uhr (außer 
bei Veranstaltungen)
Domschatz- und Diözesanmuseum: Mai - Okt.: tgl. 10 - 16 Uhr (außer So + Ftg.)
Schifffahrten: „Dreiflüsse“-Stadtrundfahrten in Passau und Ausflugsfahrten ins österreichi-
sche Donautal bis Linz
Kellberg	
St. Blasius mit Leonhardikapelle
St. Franz-Xaver, Lorettoplatz mit Lorettokapelle (Schwarze Madonna) und -Christopherus-
kirche
Zisterzienserinnen-Abtei St. Josef
Kleines Kellberger Schmiedemuseum
Obernzell
Schloss Obernzell mit Keramikmuseum 1. Apr. - 6. Jan. Di - So 10 - 17 Uhr, Eintritt frei. 
Geschl.: Karfreitag, 1. Mai, Fronleichnam, Allerheiligen, 24., 25., 31. Dez.
Kostenlose Obernzell-Führung in der Saison jeden Fr 10 Uhr, Treffpunkt Schloss. 
Kloster der Schwestern vom Heiligsten Heiland 
Fähre Obernzell, Donauufer-Promenade, Schlossgarten

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Donau, Inn und Ilz vereinigen sich in Passau und fließen sodann vereint in der Donau weiter. 
Noch ein ganzes Stück nach ihrem Zusammenfluss weist die Donau drei Farben auf: 
Schwarz, Grün, Blau. Der Inn bringt die vom Gletscherwasser grüne Farbe mit. Schwarz 
wird durch die Ilz eingebracht, die ihre Farbe aus den sauren Wald- und Moorböden der 
Hochlagen zu verdanken hat.  Das Blau der Donau bildet die dritte Farbe.

Donausteig-Panoramablicke
Donausteig-Rastplatz Oberhaus

	� Donausteig-Rastplatz Donaublick am Hochstein bei Buchsee 
Panoramablick König-Max-Höhe
2 Donausteig-Panoramaplätze entlang des Jägersteiges bei Obernzell

Etappe 1_N02 Obernzell-Niederranna �N ordufer 
„Zwischen Donaustrom und Hochplateau“
Kurzbeschreibung der Etappe
Auf dieser Etappe folgen wir dem waldreichen Durchbruchstal der oberen Donau – teils entlang 
des mächtigen Donaustromes, teils am bäuerlichen Hochplateau darüber. Dabei entdecken wir 
Obernzell als Donauperle, die begehrte Passauer Porzellanerde, das Grenzland Bayern-Oberös-
terreich, das Naturjuwel der Donauleiten, die Bedeutung der Fischerei im Mittelalter...
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp Obernzell ist eine wahre Perle des Donautals - unbedingt Zeit für einen Rundgang nehmen!
Genusswanderer sollten diese Etappe in 2 Tagen erwandern. Eine Übernachtung in Neustift/
Pühret bietet sich hier an. Evtl. die Etappe bis Au/Schlögen verlängern und mit dem Schiff retour 
nach Obernzell – ein perfekter Kurzurlaub am Donausteig!
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Donausteig-Wirte entlang der Strecke	

®

I R T

	 �Über die Donausteig-Runde „Sonnenweg“ erreichen Sie den Donausteig-Wirt 
	 Landgasthof „zum Lang“� 12 Betten 

Alte Dorfstr 29, Gottsdorf, 94107 Untergriesbach, Tel.: +49 85 93 933 00 
	 www.landgasthof-lang.de
	 - Walderdbeerweißbier
	 Familiengasthof Weiss� 60 Betten  

Pühret 5, 4143 Neustift, Tel.: +43 7284 81 04, www.familiengasthof-weiss.at
	 - Grillabende, Bier-Schmankerl, Wohlfühloase
	 Gasthof-Pension Luger� 30 Betten  

Kramesau 4, 4085 Wesenufer, Tel.: +43 7285 507, www.gasthof-luger.co.at
	 - sehr gutes Fischrestaurant
	 Gasthof Draxler� 40 Betten 

Niederranna 3, 4085 Wesenufer, Tel.: +43 7285 511, www.donau-urlaub.at
	 - österr., bodenständige Kost und gute Tropfen aus dem urigen Weinkeller

Weitere Betriebe entlang der StreckE
	F erien-Bauernhof-Gasthof Kammermeier, Untergriesbach	�  15 Betten

	� Tel.: +49 8593 91 16 0, Kein Ruhetag
	� Pension Schmid, Riedl, Untergriesbach� 30 Betten 

Tel.: +49 8593 381, Kein Ruhetag

Direktvermarkter entlang der Strecke
	 �Johann Schönberger, Haitzendorf 9, 4143 Neustift, Tel.: +43 7284 83 33	

	 - Imkerei und Honigprodukte	

Informationsstellen auf der Etappe
	 Info Untergriesbach: den Ort Untergriesbach erreicht man am besten über die

	 Obernzeller Donausteig-Runde Tourist-Information im Rathaus, 94107 Untergriesbach, 
Marktplatz 24, Tel.: +49 85 93 90 09-21 

 	 Info Neustift, Tourismusverband, 4143 Neustift ob der Donau, Passauer Straße 14 
Tel.: +43 7284 81 55, +43 664 111 93 82

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe
	 Untergriesbach

	 Ruinen Alt- und Neujochenstein, Nähe Ortschaft Riedl, frei zugänglich
	 Haus am Strom, Umweltbildungsstätte mit neuer Ausstellung zum Thema Wasser
	 Holzbildhauer-Skulpturen mit Nixenplatz
	� Denkmalgeschütztes Bürger- und Bauernhäuser-Ensemble mit Pranger aus dem 16. 

Jh. und Nepomukbrunnen
	 Neustift 
	 Galgen mit „arme Sünder Kapelle“
	 Donausteig-Rastplatz Bastei mit Blick auf Schloss Rannariedl (nicht öffentlich zugänglich)

Natur(t)raum auf der EtappE 
	 Die Etappe führt durch das Natura 2000 Gebiet „Oberes Donau- und Aschachtal“. Fel-
sige, trockenwarme, steile Hänge mit einer Vielzahl von verschiedener Lebensräume auf 
engstem Raum: Schattige Wälder, steile felsige Abstürze, Blockströme und enge Bach-
schluchten. Vorkommen von vielen Reptilienarten, u.a. Smaragdeidechse und Äskulap-
natter. Besonders hervorzuhebende Vogelarten: Schwarzstorch und Uhu. Naturschutz-
gebiet Rannatal: große Vielfalt an Waldgesellschaften, Naturphänomen Blockströme mit 
vielen Flechtenarten.

Donausteig-Panoramablicke
	 Panoramablick Krottenthal

	 Aussichtspunkt Ebensteinfelsen
	 Panoramablick Penzenstein
	 Panoramablick Pühretstein

Etappe 1_N03 Niederranna-Obermühl �N ordufer 
„Durch das Naturwunder der Schlögener Schlinge“
Kurzbeschreibung der Etappe
Auf dieser Etappe wandern wir von Niederranna im waldreichen Donauengtal über das bäuer-
liche Mühlviertler Hochplateau ins Zentrum der tief eingegrabenen Schlögener Donauschlinge 
und dann entlang des gewundenen Donaustroms nach Obermühl. Dabei entdecken wir die Be-
deutung der Fischerei im Mittelalter, den Wandel vom Fehderitter zum Raubritter, das grandiose 
Naturwunder der Schlögener Schlinge, die fremde Welt der Donau als Wasserstraße…
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp
Einfach entdecken und genießen! Der Naturlehrweg „Donauschlinge“ bietet uns dabei quasi eine 
begehbare Anleitung zum Erkennen der Besonderheiten des oberen Donautales. Genusswande-
rer können die Etappe mit einer Donau-Fährfahrt von Au bis Grafenau abkürzen (neu Etappen-
länge 15,8 km).

Ausrüstung
Neben geeignetem Schuhwerk für den teilweise gesicherten Naturlehrweg „Donauschlinge“ gibt 
es zusätzlich zur persönlichen Wanderausrüstung keine besonderen Erfordernisse.
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Donausteig-Wirte entlang der Strecke	

®

I R T

	 �Gasthof Gierlinger „Donauparadies“� 18 Betten 
Grafenau 17, 4131 Obermühl, Tel.: +43 7286 72 13, www.gasthof-gierlinger.at 

	 - Fischgrillteller oder Steak zu einem guten Glas Wein
	 Fischgasthof Aumüller� 22 Betten 

4131 Obermühl 13, Tel.: +43 7286 72 16, www.fischgasthof.at
	 - selbstgemachte Fruchtsäfte und Moste 

	 Über die Donausteig-Runde „Leinenweberweg“ erreichen Sie das 
Familienhotel & Brennerei Bruckwirt/Stoaninger� 34 Betten 
Graben 6, 4131 Obermühl, Tel.: +43 7286 83 21, www.bruckwirt.at

	 - erste Schaubrennerei und Whiskydestillerie Stoaninger

Weitere Betriebe entlang der Strecke
	 Landhotel Falkner, Marsbach/Hofkirchen/ M. , Tel.: +43 7285 223� 20 Betten

	 Biobauernhof Ramesedt, Fam. Schlagnitweit, Dorf 10, 4133 Niederkappel� 16 Betten 
Tel.: +43 7286 81 16      

	 Landgasthof Leitenbauer, Baderwirtgasse 1, 4133 Niederkappel� 10 Betten  
Tel.: +43 7286 85 94

	 Pühringer’s Landgasthof – Eselgut, 4142 Hofkirchen i.M., Marsbach 4� 13 Betten
	 Tel.: +43 7285 293

	 Hildes Treff - Radlertreff, 4085 Hofkirchen, Niederranna 62, Tel.: +43 7285 62 62
	 von April bis Oktober durchgehend geöffnet (ohne Ruhetag)
	 Freizeller Stüberl, Freizell 8, Hofkirchen/Freizell, Tel.: +43 664 2453001	 

Juli bis September durchgehend geöffnet

Informationsstellen auf der Etappe 
	 Info Hofkirchen, 4142 Hofkirchen im Mühlkreis, Markt 8, Tel.: +43 7285 70 11

	 Info Niederkappel: Der Ort Niederkappel ist über die Donausteig-Runde „Donau-
schlingenweg“ erreichbar. Gemeindeamt, 4133 Niederkappel, Tel.: +43 7286 85 55 

	 Info Pfarrkirchen: Der Ort Pfarrkirchen ist über die Donausteig-Runde „Traumblickrunde“ 
erreichbar. Tourismusverband, 4141 Pfarrkirchen, Tel.: +43 7285 415

	I nfo Lembach: Der Ort Lembach ist über die Donausteig-Runde „Leinenweberweg“ 
erreichbar. Marktgemeindeamt, 4132 Lembach im Mühlkreis, Tel.: +43 7286 82 55-0

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe
	 Hofkirchen

	 Ruine Haichenbach (Kerschbaumer Schlössl), Aussichtswarte auf dem Kamm der 
Donauschlinge Schlögen, frei zugänglich 

	 Schloss Marsbach, nur Außenansicht möglich
	 Burgruine Falkenstein frei zugänglich
	 Naturhafen Freizell – Zillenverleih Witti, Tel.: +43 7285 63 90
	 Labyrinthe Hofkirchen i.M., drei Großlabyrinthe verbunden mit einem Wanderweg  

www.labyrinthe-hofkirchen.at 
Pfarrkirchen 
Burgruine Falkenstein und Schloss Altenhof
Schaukonditorei Bauer
Pfarrkirche mit Freskenmalerie von Carlone aus 1697
Niederkappel
Im Ort: �Mühlviertler Dom Mo - So 8 - 17 Uhr 

Rudolf Kirchschläger Zentrum Voranm. erbeten 
Lembach 
Mühlholzkapelle, Aussichtspunkt
Heimatmuseum, jeden 1. So im Monat 10 - 12 Uhr und nach Vereinbarung

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Im Bereich der Donauschlinge verläuft der Weg durch ein sehr naturnahes Waldstück. 
Hier ist auch ein Naturlehrpfad errichtet worden. Da hier nie eine durchgehende 
Verkehrsverbindung bestand, konnte sich Fauna und Flora sehr natürlich entwickeln. 

Donausteig-Panoramablicke:
Panoramablick Marsbach

	 Panoramablick Ruine Haichenbach 
Panoramablick mit grandioser Fernsicht – Donausteig-Runde Pfarrkirchen

Etappe 1_N04 Obermühl-St. Martin�N ordufer 
„Gipfelsturm-Donautal & Mühlviertler Hochland“
Kurzbeschreibung der Etappe
Gipfelsturm auf den Burgstall – die höchste Erhebung, die direkt aus dem Donaustrom empor-
steigt. Diese Etappe führt uns von Obermühl im waldreichen Donauengtal über den Burgstall am 
bäuerlichen Mühlviertler Hochplateau zum Donauort Untermühl und wieder auf das Mühlviertler 
Hochplateau nach St. Martin. Dabei entdecken wir versunkene Donaudörfer, die Tradition der 
Papiererzeugung, den Weg des Salzes, das Wunder des Schwarzenberg’schen Schwemmka-
nals, den berühmten Neuhauser Granit...
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp
In Untermühl, vor Schloss Neuhaus und in St. Martin bieten mehrere Infotafeln spannende De-
tails zu den verborgenen Besonderheiten der Gegend. Zeit nehmen und lesen! Diese Etappe 

Fortsetzung 1_N04 Obermühl-st. Martin

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Naturschutzgebiet Schloss Neuhaus: Der steil zur Donau abfallende, mit zahlreichen 
Felsburgen, -türmen und -platten durchspickte Hang ist einer der letzten noch intakten Bereiche 
des ursprünglichen Donautales. Es finden sich zahlreiche Raritäten der Tier- und Pflanzenwelt 
sowie wenig beeinflusste, naturnahe Waldgesellschaften. Als besondere Rarität ist das Fesen-
Steinkraut hervorzuheben (einziger Fundpunkt dieses Zwergenstrauches mit submediteraner 
Herkunft in Oberösterreich). Tiere: Uhu, Smaragdeidechsen, Zauneidechsen und Äskulapnatter.

Donausteig-Panoramablicke:
Aussichtsturm Burgstall Panoramablick v. Böhmerwald-Alpen

	 Panoramablick Falkenberg

Donausteig-gipfel� UTM: 33 U 420.925 N 5.366.373
	� Mit 613 m ist der Burgstall die höchste Erhebung, die direkt von der Donau aufsteigt - 
vom Ursprung bis zur Mündung!

Etappe 1_N05 St. Martin-Aschach: �N ordufer 
„Durchs wildromantische Pesenbachtal““
Kurzbeschreibung der Etappe
Auf dieser Etappe wandern wir von St. Martin am bäuerlichen Hochplateau des Mühlviertler 
Hochlandes durch das wildromantische Pesenbachtal hinunter nach Aschach an der Donau. Da-
bei entdecken wir das historische St. Martin, die alte Königsstraße nach Böhmen, den berühmten 
Neuhauser Granit, das Wesen der Bildstöcke, das versteckte Naturjuwel des Pesenbachtals, den 
malerischen Donaumarkt Aschach…
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp Der malerische Donaumarkt Aschach ist ein wahres Schatzkästchen – unbedingt Zeit 
für die Besichtigung einplanen! Diese Etappe eignet sich besonders für einen Kurzurlaub am 
Donausteig! Lassen Sie ihr Auto in Obermühl stehen und wandern sie in 2 Tagen Obermühl-  
St. Martin-Aschach und mit dem Schiff retour nach Obermühl.

150

300

450

600

m
  Asphalt
  Pfad
  Schotter

St
. M

ar
tin

R
ei

th

Pe
se

nb
ac

ht
al

Ke
rz

en
st

ei
n

O
be

rla
nd

sh
aa

g
As

ch
ac

h

km 2 4 6 8 10 12

 12,7 km 

 4:00 h 

 
^ 292 m, v 567 m 

Donausteig-Wirt entlang der Strecke	
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	 Gasthaus Schlagerwirt, Oberwallsee 12, 4101 Feldkirchen, Tel.: +43 7233 72 20  
www.schlagerwirt.at

	 - �Obstsäfte, Most und selbstgebrannte Schnäpse, Herzhaftes wie Holzofen-Schweinsbraten, 
Speck oder Hauskäse, Bauernreindl, heimisches Wild und Freilandgans. Im Sommer gibt 
es regionale Schmankerl vom Holzkohlengrill.

Informationsstellen auf der Etappe 
	 Info Feldkirchen Der Ort Feldkirchen ist über die Donausteig-Runde „Schlösserrunde“ 
erreichbar: Tourismusverband 4101 Feldkirchen, Hauptstraße 1, Tel.: +43 7233 71 90

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe
	� Feldkirchen 
4 Feldkirchner Badeseen  
Waldbad Bad Mühllacken 
Filialkirche Pesenbach mit Flügelaltar

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Naturschutzgebiet Pesenbachtal: Schluchtartig stürzt sich der Pesenbach 
wie die meisten Mühlviertler Bäche in die Donau. Er bildet das Kernstück des 
Naturschutzgebietes Pesenbachtal. Viele Besonderheiten gibt es hier zu entdecken, 
wie die so genannte blaue Gasse. Das Naturdenkmal ist eine etwa einen Meter breite 
Rinne mit auffälliger blauschwarzer Färbung, die durch einen Hornblende-Nadel-
Porphyrit-Gang verursacht wird. Das Wasser einer leicht radioaktiven Quelle, der 
Brunoquelle, die im Pesenbachtal liegt, wird in der Kneippkuranstalt verwendet.	  
Kerzenstein: durch Wollsackverwitterung entstandene Felsformation.

Etappe 2_G01 Aschach-Eferding � Südufer 
„Durchs Eferdinger Becken mäandern“
Kurzbeschreibung der Etappe 
Auf dieser Etappe erleben wir das wundervolle Eferdinger Becken aus verschiedensten Perspekti-
ven. Von Aschach an der Donau wandern wir in großen Mäandern durch die kultivierte Ebene, über 
den waldreichen Höhenrücken am Westrand, wieder zur Donau und schließlich nach Eferding im 
Zentrum der Ebene. Dabei entdecken wir den historischen Donaumarkt Aschach, Vierkanthöfe als 
vollendete Perfektion, die größte Burgruine Oberösterreichs, die Sterbestätte des Hl. Wolfgang, die 
drittälteste Stadt Österreichs...
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp
Der Donaumarkt Aschach und die Stadt Eferding sind wahre Schatzkästchen - unbedingt Zeit für die 
Besichtigung einplanen!
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Donausteig-Wirte entlang der Strecke	
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	 Landgasthof-Pension Dieplinger� 54 Betten  
Brandstatt 2+4, 4070 Pupping, Tel.: +43 7272 23 24, www.langmayr.at 

	 - Fische, Edelbrände, Gemüselustwirt
	 Seminarhotel Brummeier � 40 Betten 

Stadtplatz 35, 4070 Eferding, Tel.: +43 7272 24 62, www.brummeier.at, 
So u. Ftg Ruhetag 
- Frische, regionale Produkte, Kräuter, Obst und Gemüse aus eigenem Garten

Weitere Betriebe entlang der Strecke
	 Bäckerei, Cafe und Konditorei Moser, Schaunbergstraße 2, 4081 Hartkirchen,  
Tel:. +43 7273 6371
Gasthof&Weinhandlung Klinglmayr, Pupping 14, Tel.: +43 7272 24 27,  
Ruhetag Mi + Di ab 15h
Gasthaus Lackner, Pupping, Brandstatt 5, Tel.: +43 7272 207 45
Restaurant-Pizzeria Nibelungenhof, Leumühle 24, 4070 Pupping, Tel.: +43 7272 45 89 
Ruhetag Mo ab 14 Uhr + Di
Cafe-Bar Adrenalin, Unterleiten 37, 4070 Hinzenbach; Di - Fr 14 - 24 Uhr, Sa 10 - 24 Uhr, 
So 9 - 24 Uhr; Montag Ruhetag

	 Urlaub am Bauernhof – Waltraud Webinger, Pupping, Brandstatt 1� 9 Betten  
Tel.: +43 7272 42 79, +43 676 560 97 84	

Informationsstellen auf der Etappe 
	 Info Hartkirchen, Gemeindeamt 4081 Hartkirchen, Kirchenplatz 1, Tel.: +43 7273 89 56

	 Info Hinzenbach Der Ort Hinzenbach ist über die Donausteig-Runde „Schanzenweg“ 
erreichbar: Gemeindeamt, 4070 Hinzenbach, Chr.-Zeller-Weg 1, Tel.: +43 7272 24 60-0

	 Info Pupping, Tourismusverband Pupping, 4070 Pupping, Taubenbrunn 14,  
Tel.: +43 676 6139807

	 Info Eferding, Tourismusverband 4070 Eferding, Stadtplatz 31, Tel.: +43 7272 55 55-160

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe
	� Hartkirchen 
Ruine Schaunberg ganzjährig geöffnet

	 Hinzenbach  
Skisprungarena Hinzenbach, ganzjährig geöffnet, www.schiclub.at 
Landerl Kapelle 
Garten der Geheimnisse 

	 Pupping  
Klosterkirche Pupping mit Kloster-Kräutergarten 
Gstaltenhof 

	 Eferding  
Schloss Starhemberg  
Stadtpfarrkirche „Eferdinger Dom“ 
Spitalskirche mit Schiferstift 
Historischer Stadtplatz gotische Häuser und teilw. barocke Fassaden, drittälteste Stadt 
Österreichs 
Museum Mi - Sa 15 Uhr, So/Ftg. 10 - 12 u. 14:30 - 17 Uhr

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Naturdenkmal Burg- oder Schlosslinde bei der Ruine Schaunburg. Die vielen Ruinen entlang 
des Donausteiges bieten vielen Tieren und Pflanzen Lebensraum. So können Turmfalken, 
Reptilien und sogar der Felsenbrüter Uhu die vom Menschen geschaffenen Habitate nutzen.

Donausteig-Panoramablicke:
Donausteig-Rastplatz Panoramablick Ruine Schaunberg

	 Panoramablick Landerlkapelle

Etappe 2_G02 Eferding-Wilhering�N ordufer 
„Donau-Wasserstraße und Lebensraum“ 
Kurzbeschreibung der Etappe
Diese Etappe führt uns von Eferding im Zentrum des fruchtbaren Eferdinger Beckens an die Donau, 
dann entlang des mächtigen Stroms und durch seine Auen nach Wilhering an der Donau. Dabei 

entdecken wir eine der ältesten Städte Österreichs, die Donau als Wasserstraße, die Bedeutung 
der Schifffahrtszeichen, die Giganten-Fische der Donau, das uralte Siedlungsgebiet von Wilhering...
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp 
Ein Rundgang durch den Stadtkern von Eferding eröffnet interessante Einblicke in die Geschichte der 
drittältesten Stadt Österreichs! Wer in Ottensheim nächtigen möchte setzt mit der Donaufähre (Mo - 
Sa 6:30 - 19:15 Uhr, So u. Ft 8:00 - 19:15 Uhr) auf das nördliche Ufer über.
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Donausteig-Wirte entlang der Strecke	

®

I R T

	 erreichbar über die Fähre nach Ottensheim  
Gasthaus Schwarzer Adler, Marktplatz 19, 4100 Ottensheim� 23 Betten 
Tel.: +43 7234 822 24, www.schwarzeradler.ottensheim.at 

	 - Restaurant-Qualitätsplakette „Ausgezeichnetes einheimisches Wild“

Informationsstellen auf der Etappe 
	 Info Wilhering, Gemeindeamt 4073 Wilhering, Linzer Straße 14, Tel.: +43 7226 22 55-0

	 Info Ottensheim, Tourismusverband 4100 Ottensheim, Marktplatz 7,  
Tel.: +43 7234 822 55-30 (Mai bis September)  
Übrige Zeit: Bürgerservice Marktgemeinde, Tel +43 7234 822 55-12

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe
	� Wilhering 

	 Zisterzienserstift Wilhering: Fritz-Fröhlich-Sammlung und Ausstellung 	  
„Stift Wilhering einst und jetzt“, Führung bei Voranmeldung 	  
Rokokokirche 

	 Ottensheim
	 Int. Regattastrecke  

Brauhaus Ottensheim www.thor-braeu.at 
Braustüberl mit Direktblick ins Sudhaus, 4 verschiedene Biersorten u.a. »Ottensheimer-
Spezial«

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Die Begleitdämme der Donau stellen auf ihren Südexponierten Flanken wichtige Biotope 
für trockene Wiesen dar (Salbei-Glatthaferwiesen). Auch entlang von Straßen an den 
Böschungen tritt dieser Wiesentyp auf. Ohne Pflege des Menschen, die einen intensiven 
Aufwand bedeutet (Mahd) würden diese Wiesen verschwinden.

	 Marktau bei Wilhering: hier wurde das Augebiet renaturiert 

Donausteig-Panoramablicke
Donausteig-Rastplatz

	 Langer Haufen

Etappe 3_S05 Wilhering-Linz� Südufer 
„Über den Prinzensteig durch die Linzer Pforte“
Kurzbeschreibung der Etappe
Diese Etappe führt uns von Wilhering im fruchtbaren Eferdinger Becken durch das waldreiche 
Donauengtal der Linzer Pforte ins städtische Linzer Becken nach Linz. Dabei entdecken wir das 
uralte Siedlungsgebiet von Wilhering, eine der schönsten Stiftskirchen des deutschsprachigen 
Raumes, die innovative Maximilianische Festungsanlage, eine wahrhaftige Kulturhauptstadt im 
Spannungsfeld zwischen Historie und Moderne...
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp
Diese wundervolle Etappe mit einer kulturellen Abendveranstaltung in Linz ausklingen lassen – 
Donau Steig & Kultur verbinden! Ideal ist diese Etappe auch für eine Tageswanderung in Verbin-
dung mit einer Schifffahrt von Linz retour nach Ottensheim.

Ausrüstung 
Neben geeignetem Schuhwerk für den teilweise versicherten Prinzensteig gibt es zusätzlich zur 
persönlichen Wanderausrüstung keine besonderen Erfordernisse.
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	 Hotel Mühlviertlerhof� 56 Betten 
Graben 24, 4020 Linz, Tel.: +43 732 77 22 68, www.hotel-muehlviertlerhof.at  
- ausgewogenes Wandererfrühstück

Weitere Betriebe entlang der Strecke
	 Gastronomie in Linz 
www.linztourismus.at/gastronomie

	 ABC PANORAMA Restaurant, ASKÖ BewegungsCenter� 22 Betten 
Hölderlinstraße 26, 4040 Linz; Tel.: +43 9 444 91 

	 Hotel Garni „Wilder Mann“, Linz, Tel.: +43 732 65 60 78� 29 Betten
	 Ibis Styles Linz, Linz, Tel.: +43 732 34 7281-103� 230 Betten
	 Dr. Karl Grünner Haus, Linz, Tel.: +43 680 504 95 83� 100 Betten – (Nur Juli, August)
	 Hotel Kolping, Linz, Tel.: +43 732 66 16 90� 106 Betten
	 Gasthof Rothmayr, St. Margareten 17, Linz, Tel.: +43 732 77 48 49� 16 Betten  

Ruhetag Restaurant: Sa
	 JUGENDGÄSTEHAUS LINZ, Stanglhofweg 3, Linz, Tel.: +43 732 66 44 34� 264 Betten

Informationsstellen auf der Etappe
	 �Info Leonding, Stadtgemeinde, 4060 Leonding, Stadtplatz 1, Tel.: +43 732 68 78-329 

	 Info Linz, Tourist Information, Hauptplatz 1, 4020 Linz, Donau, Tel.: +43 732 70 70-20 09 
www.linz.at/tourismus, www.linztourismus.at

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe
	 Linz

	 Barocker Linzer Hauptplatz und sehenswerte Altstadt
	 Neuer Dom, Herrenstraße 26, Mo - Sa 7:30 - 19 Uhr, So 8 - 19 Uhr
	 Alter Dom, Domgasse 3, täglich 7 - 19 Uhr
	 Ars Electronica Center – Museum der Zukunft, www.aec.at/center, Di/Mi/Fr 9 - 17 Uhr, 

Do 9 - 21 Uhr, Sa/So 10 - 18 Uhr, Mo geschlossen
	 Schlossmuseum, www.schlossmuseum.at, Di/Mi/Fr 9 - 18 Uhr, Do 9 - 21 Uhr, Sa/So/Fei 

10 - 17 Uhr, Mo geschlossen
	 Lentos Kunstmuseum, www.lentos.at, Di/Mi/Fr/Sa/So 10 - 18 Uhr, Do 10 - 21 Uhr, Mo 

geschlossen
	 NORDICO Museum der Stadt Linz, www.nordico.at, Di - So 10 - 18 Uhr, Do 10 - 21 Uhr, 

Mo geschlossen
	 Musiktheater Linz, www.musiktheater-linz.at
	 Brucknerhaus Linz, www.brucknerhaus.at 
	 Landestheater Linz, www.landestheater-linz.at 
	 voestalpine Stahlwelt, www.voestalpine.com/stahlwelt, Mo-Sa 9 - 17 Uhr, So/Fei ge-

schlossen
	 Täglicher Stadtrundgang, www.linz.at/stadtbesichtigung, April - Dezember täglich um 11 

Uhr ab Hauptplatz
	 Linz City Express, März - Dezember, tgl. stündlich ab 2 Personen, ab 10 Personen jede 

halbe Stunde, von 10 - 17 Uhr; Start: beim Kiosk am Hauptplatz
	 Pöstlingbergbahn – steilste Adhäsionsbahn Europas vom Linzer Hauptplatz - direkt auf 

den Pöstlingberg. Die Bahn verkehrt täglich im 30-Minuten-Takt. 
	 1. Mai - 30. September 7 - 22 Uhr, 1. Oktober  7 - 20 Uhr

Natur(t)raum auf der EtappE 
	 Naturdenkmal Mammutbaum im Stiftspark Wilhering: Der Mammutbaum kommt heute 
nur mehr in Kalifornien vor und wird bis zu 1500 Jahre alt. Das Exemplar im Stiftspark ist 
etwa 150 Jahre alt.

	 Kürnberger Wald: Naherholungsgebiet, die Felsformation „Gipfelblock und Z´klobener 
Stein“ am Gipfel des Kürnberges ist ein Naturdenkmal. Im Kürnberger Wald konnten sich 
naturnahe Buchengesellschaften in hohem Ausmaß erhalten. 

	 Vom Freinberg aus: Blick auf das Naturschutzgebiet „Urfahrwänd“. Es handelt sich um 
einen sonnenexponierten Fels- und Waldhang, in dem viele seltene Schmetterlingsarten 
vorkommen. Bemerkenswert ist das Vorkommen von der mit den Vogelspinnen ver-
wandten Tapezierspinne. Auch Smaragd- und Mauereidechse kommen vor.

Donausteig-Panoramablicke
	 Donausteig-Rastplatz Römerturm

	 Aussichtswarte: Franz Josef-Warte

Etappe 3_N06 Ottensheim-Linz �N ordufer 
„Gipfelsturm-Vom Eferdinger Becken ins Linzer Becken“
Kurzbeschreibung der Etappe
Gipfelsturm auf den Donaublick – einen der sieben Donausteig-Gipfel! Auf dieser panoramarei-
chen Etappe wandern wir von Ottensheim im fruchtbaren Eferdinger Becken über den Gipfel 
des Donaublicks und den Pöstlingberg ins städtische Linzer Becken nach Linz. Dabei entdecken 
wir Ottensheim als uralten Handelsknotenpunkt, den Mythos der Lochsteine, das Wahrzeichen 
von Linz, die innovative Maximilianische Festungsanlage, die steilste Adhäsionsbahn der Welt...
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp
Zum Entdecken der Besonderheiten des Pöstlingbergs Zeit nehmen! Die Maximilianische Fes-
tungsanlage, die Grottenbahn, die Wallfahrtskirche, der Blick über Linz... alles Highlights die den 
historischen Ausflugsberg einzigartig machen. Und als krönender Abschluss die Talfahrt mit der 
Pöstlingbergbahn, der steilsten Adhäsionsbahn der Welt.
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	 Hotel Mühlviertlerhof� 56 Betten 
Graben 24, 4020 Linz, Tel.: +43 732 77 22 68, www.hotel-muehlviertlerhof.at 

	 - ausgewogenes Wandererfrühstück

Weitere Betriebe entlang der Strecke
	 Gasthaus Dürnberg, Fam. Hauzeneder, Dürnberg 31, Ottensheim, Montag Ruhetag 
Gastronomie in Linz: www.linz.at/tourist/gastro

	 Siehe Etappe  
Wilhering – Linz

Informationsstellen auf der Etappe 
	 Info Linz, Tourist Information, Hauptplatz 1, 4020 Linz, Donau, Tel.: +43 732 70 70-20 09 
www.linz.at/tourismus

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe
	 Siehe Etappe 

	 Wilhering – Linz

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Streuobstwiesen Ottensheim (zwischen Ottensheim und Hagenau): artenreiche 
Kulturlandschaftin Form von Streuobstwiesen. Zum Teil Natura 2000 Gebiet. Viele seltene 
Tier- und Pflanzenarten wie Juchtenkäfer oder Gänsesäger.

Donausteig-Panoramablick
	 Pöstlingberg

	 Plattform

Donausteig-Gipfel � UTM: 33 U 443.073 N 5.354.771
	� Der Donaublick/Ottensheim liegt nur wenige Meter vom Kogleraugipfel entfernt; trotz 
Wald herrliche Blickschneise ins Eferdinger Becken – Leitblickqualität! Gipfelkreuz und 
Gipfelbuch vorhanden!

Weitere Betriebe entlang der Strecke
	 Gasthof zum Brunnen� 27 Betten 
Markt 7, 4113 St. Martin, Tel.: +43 7232 22 19, Mo Ruhetag

Informationsstellen auf der Etappe 
	 Info Kirchberg, Gemeindeamt, 4131 Kirchberg ob der Donau 5, Tel.: +43 7282 46 01 

	 Info Kleinzell: Der Ort Kleinzell ist über die Donausteig-Runde „Der steinige Weg“ 
erreichbar. Tourismusverband, 4084 St. Agatha, Kirchenplatz 1, Tel.: +43 7277 82 55-20

	 Info St. Martin, Tourismusverband 4113 St. Martin im Mühlkreis, Markt 2,  
Tel.: +43 7232 21 05

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe
	 Kirchberg

	 Historischer Getreidespeicher nur Außenansicht möglich 
	 Österreichs erste Schaufleischerei, nach Voranmeldung
	 Kleinzell
	 Schloss Gneisenau
	 Wallfahrtskirche Maria Ramersberg
	 Höchste Brücke Oberösterreichs über die große Mühl
	 St. Martin
	 Schloss Neuhaus für Gruppen gegen Voranmeldung
	 Arena Granit und Erlebniswelt Granit ganzjährig geöffnet
	 Pfarrkirche St. Martin mit granitenem Netzrippengewölbe sowie Glasgemälde 

Fensterzyklus aus dem 14. Jhdt. � weiter obenhalb der Karte

Donausteig-Gipfel erklimmen!
Selbst Gipfelstürmer kommen an der Donau voll auf ihre Kosten. Der höchste Gipfel des 
Donausteigs ist gleich bei Vichtenstein zu finden: der Haugstein mit seinen 895 m ist der 
höchste Punkt des Sauwaldes und ein wahres Highlight. Der Aussichtsturm Burgstall stellt mit 
seinen 613 m die höchste Erhebung direkt an der Donau dar. 	  
Beim Donaublick nahe Ottensheim hat man eine wunderschöne Aussicht auf das Eferdinger 
Becken – sogar Gipfelkreuz und Gipfelbuch sind hier vorhanden. Der Pfenningberg ist ein 
idyllischer Waldgipfel mit herrlichem Ausblick auf die Stadt Linz. An der Scheide zwischen 
Machland und Strudengau findet sich die Gobelwarte bei Grein. Beide Landschaftsräume sind 
von der Warte aus zu sehen. 	  
Der höchste Punkt der Mühlviertelschleife des Donausteiges ist der Panoramablick Wetzlstein 
mit herrlichem Fernblick auf den Ötscher und die Gobelwarte bei Grein. Der letzte Blick  
auf den Strudengau und somit auch der letzte Blick auf die oberösterreichische Donau ist der 
Predigtstuhl bei Sarmingstein. 

eignet sich besonders für einen Kurzurlaub am Donausteig! Lassen Sie ihr Auto in Obermühl 
stehen und wandern sie in 2 Tagen Obermühl-St. Martin-Aschach und mit dem Schiff retour 
nach Obermühl.
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	 �Gasthof-Pension ERNST� 30 Betten 
Untermühl 4, 4114 Neuhaus/Donau, Tel.: +43 7232 29 19, www.gasthof-ernst.at

	 - Steinsauna, Dampfbad, Ruheraum
	 Gasthof zum Brunnen� 29 Betten 

Markt 7, 4113 St. Martin im Mühlkreis, Tel.: +43 7232 22 19, www.gh-brunnen.at
	 - Gutbürgerliche und ungarische Küche, Montag: Ruhetag

	 Gasthaus Bäckerei Wöhrer, Markt 6, 4113 St. Martin i.M. 
Tel.: +43 7232 22 21, www.woehrer.co.at, Do 13 - 17 Uhr Ruhetag  
- Täglich frisches Gebäck und Mehlspeisen und frisch zubereitete Hausmannskost

1_N 01
Abschnitt   Nord / Süd   Etappe



Grein

Die Etappenvorschläge sind für sportliche Weitwanderer 
erarbeitet worden – gerne können die Etappen auf die 
eigene „Gehleistung“ abgeändert werden!
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Markierung des Wegenetzes

Engelhartszell 4,1 km

Berg 0,7 km

Voralpenblickrunde

Baumgartenberg 1,3 km

Donaurunde mit grünem Pfeil� Donausteig mit blauem Pfeil

Geocaching am Donausteig
Sagenhafte Erlebnisse garantiert der neue Trend „Geocaching“, der auch am Donausteig 
betrieben wird! Geocaching ist eine spannende, familienfreundliche Art der Schatzsuche bei 
der man in der Natur versteckte Behälter, sogenannte Geocaches, mit Hilfe von GPS-Geräten 
sucht. Jeder Internet-User kann auf Online-Plattformen wie www.geocaching.com Koordinaten 
von Caches abfragen und sich selbst auf die Suche begeben.
In Oberösterreich gibt es derzeit ca. 2.990 Geocaches. Davon warten etwa 400 Geocaches 
am Donausteig darauf, gefunden zu werden.

Etappe 3_S06 Linz-Enns� Südufer 
„Anton Bruckner und die vollendete Landschaftssinfonie“
Kurzbeschreibung der Etappe
Diese Etappe führt uns von Linz im städtischen Linzer Becken durch die einzigartige, bäuerli-
che Kulturlandschaft des welligen Traun-Enns-Riedel-landes an St. Florian vorbei nach Enns. 
Dabei entdecken wir die Spuren von Anton Bruckner, Vierkanthöfe als Symbol der Bauern-
herrlichkeit, eines der imposantesten Barockstifte, die älteste Stadt Österreichs...	  
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com

TIPP durch Linz mit der Straßenbahn Linie 2 bis zur Haltestelle Hartheimerstraße. 
Mit der Musik von Anton Bruckner im Ohr wird die einzigartige, bäuerliche Kulturlandschaft des 
Traun-Enns-Riedllandes zur vollendeten Sinfonie! Zudem eröffnet eine Führung durch das prächtige 
Stift St. Florian neue Zugänge zum Erlebnis „Donausteig“.
Für Genusswanderer ist die Etappe Linz-Enns-Perg eine ideale 2-Tagestour. Die Donauuferbahn 
bringt Sie von Perg wieder retour nach Linz.
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	 Hotel Florianerhof/Gasthof Erzherzog Franz Ferdinand� 14/70 Betten  
Markplatz 13, 4490 St. Florian, Tel.: +43 7224 425 40, www.florianerhof.at  
- Florianibier und Speck vom Haus

	 Hotel-Garni*** „Pension Zum Römer“� 41 Betten 
Mauthausnerstr. 39, 4470 Enns, Tel.: +43 7223 849 00, www.zumroemer.at

	 - reichhaltiges Frühstücksbuffet für Ihren vitalen Start in den Tag

	 Most- und Weinheuriger Hammerl, Enghagen 19, 4470 Enns 
Tel.: +43 7223 830 58

	 - Gschmackige Ennser Bauernjausen, Most- und Weinspezialitäten
	 Café-Konditorei Eisdiele Hofer, Wiener Straße 8, 4470 Enns,  

Tel.: +43 7223 822 05, www.konditorei-hofer.at, Montag Ruhetag 
- �hausgemachte Lebkuchen nach einem alten Rezept seit 1595 gibt es das ganze Jahr

Weitere Betriebe entlang der Strecke
	 Pizzeria Salvatore, Alter Schmidberg 7, Enns, Tel.: +43 7223 811 11, Di Ruhetag

	 Café-Restaurant „Trend“, Marckhgottplatz 3, Enns, Tel.: +43 7223 846 68, Mo Ruhetag
	

	 Austria Classic Hotel-Restaurant Lauriacum, Wiener Straße 5-7� 60 Betten
	 Enns, Tel.: +43 7223 823 15
	 Gasthof Hotel-Restaurant „Zum Goldenen Schiff“, Hauptplatz 23, Enns� 50 Betten 

Tel.: +43 7223 860 86

	 Frühstückspension Fa. Karl Wall GmbH, Mauthausner Straße 11, Enns� 20 Betten 
Tel.: +43 7223 825 32

	 Pixelhotelzimmer im Stadtturm, Luxussuite www.turmhotel.at  
Tel.: +43 7223 821 81-888

Direktvermarkter entlang der Strecke
	 �Biobauernhof Eglseergut, Fam. Wartlik, Erlengraben 13, 4470 Enns, Tel.: +43 650 666 06 22 
Freilandschweinefleisch, Speck, Reh-Schweinewürste, Grammelschmalz, Säfte, 
Marmelade, Kümmel, Erdäpfel, Schlehdornlikör

Informationsstellen auf der Etappe 
	 Info St. Florian, Bruckner Info Center St. Florian, 4490 St. Florian, Marktplatz 2,  
Tel.: +43 7224 56 90

	 Info Asten: Der Ort Asten ist über die Donausteig-Runde „Zollordnungsweg“ erreichbar:	
Marktgemeinde, 4481 Asten, Marktplatz 2, Tel +43 7224 663 81

	 Info Enns, Tourismusverband & Stadtmarketing, 4470 Enns, Hauptpl. 19,  
Tel +43 7223 827 77

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe
	 St. Florian 

	 OÖ Jagdmuseum Schloss Hohenbrunn Mai - Okt., Di - So 10 - 12 u. 13 - 17 Uhr
	 Augustiner Chorherrenstift www. stift-st-florian.at Führungen Mai - Sept. tgl. um 11, 13 und 

15 Uhr 14:30 Uhr Brucknerorgel-Konzert: 13. Mai - 14. Okt. So/Mo/Mi/Do/Fr
	 OÖ Feuerwehrmuseum, Stiftstraße 2, 1. Mai - 28. Okt., Di - So 10 - 12 u. 14 - 17 Uhr
	 OÖ Freilichtmuseum Sumerauerhof, Samesleiten 15, 5. Mai - 28. Okt., Di - So 10 - 12 u. 

13 - 17 Uhr
	 Orgelkonzerte von 13. Mai - 14. Okt.
	 Erlebnisgärtnerei SANDNER Do geschl.
	 Enns 
	 Landesfürstliche Burg nur Außenansicht möglich
	 Schloss Ennsegg Führungen: Anmeldung beim Tourismusverband 
	 Stadtführungen Hauptplatz 19 Mai - Sept., Mo - So, 10 Uhr, gegen Voranmeldung in der 

Tourismusinfo jederzeit
	 Basilika St. Laurenz tgl. geöffnet Führungen 1. Apr. - 15. Okt. 16 Uhr, gegen Voranmeldung 

jederzeit
	 Museum Lauriacum tägl. 10 - 15 Uhr
	 Stadtturm 3-Türme-Führungen Mai - Okt. 8 - 20 Uhr, Nov. - Apr. 9 - 18 Uhr,
	 Ennser Stadtturm mit original und restauriertem Uhrwerk der Turmuhr  von 1564
	 K & K Szene 
	 Tradition neu erleben, Garnisonsmuseum
	 Historisches Schützenhaus 
	 Gablonzermuseum

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Natura 2000 Gebiet Traun-Donau-Auen: Naturnahes Ökosystem innerhalb des intensiv 
genutzten Zentralraums. Highlights: Pfeilkraut, Wasserfeder, Schwanenblume und 
Krebsschere, Rotbauchunke, Knoblauchkröte. 	  
Im Stadtgebiet von Enns: Naturdenkmal Kastanienallee.

Donausteig-Panoramablicke:
Donausteig-Rastplatz Weiling

	 Donausteig-Rastplatz Rabenberg

Etappe 3_S07 Enns-Mauthausen � Südufer 
„Salz, Eisen und Granit“
Kurzbeschreibung der Etappe 
Auf dieser sehr kurzen Etappe wandern wir von Enns am Rand es welligen Traun-Enns-Riedellandes 
durch die bäuerliche Kulturlandschaft der Donauebene bis zur Donau nach Mauthausen. Dabei ent-
decken wir die älteste Stadt Österreichs, den mittelalterlichen Handel, die Wiege des Christentums in 
Oberösterreich, das römische Legionslager Lauriacum, faszinierende Granitkunst… 
ACHTUNG: Für diese Etappe des benötigen Sie die Radfähre Enns-Mauthausen! (Fährzeiten be-
achten)
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp
Sich Zeit nehmen - zum Erkunden von Enns und Mauthausen! Diese historischen Orte bestechen 
durch zauberhafte Gassen und versteckte Details! Für Genusswanderer ist die Etappe Linz-Enns-
Perg eine ideale 2-Tagestour. Die Donauuferbahn bringt Sie von Perg wieder retour nach Linz.
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Betriebe entlang der Strecke
	 DonauHof, Fam.SCHöLLBAUER, Promenade 30, Mauthausen, Tel.: +43 7238 21 83 

	 DI Ruhetag

Informationsstellen auf der Etappe 
	 Info Mauthausen, Tourismusverband 4310 Mauthausen, Heindlkai 13, 

	 Tel.: +43 680 310 74 99

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe
	 Mauthausen 

	 Apothekenmuseum, Schloss Pragstein, Mai - Okt., Mo/Fr geschlossen, Di/Do 10 - 12 
u. 16 - 18 Uhr, Mi/So 10 - 12 Uhr, Sa 15 - 18 Uhr, Führungen Sa 16:30 Uhr Gruppen n. 
Voranmeldung

	 Heimatmuseum und Trophäenmuseum im Schloss Pragstein, Mai - Okt., Di/Do 16 - 18 Uhr 
und n. Vereinbarung

	 Geführter Stadtrundgang Anmeldung: Mai - Okt., Gruppen geg. Voranmeldung jederzeit
	 KZ-Gedenkstätte bei Mauthausen, tägl. 9 - 17:30 Uhr, letzter Einlass 16:45 Uhr, 

geschlossen am 24./25./26./31.12. und am 1.1. 

Donausteig-Panoramablicke:
Donausteig-Rastplatz Radfähre

	  

Etappe 3_N07 Linz-Steyregg�N ordufer 
„Gipfelsturm im Linzer Becken“
Kurzbeschreibung der Etappe 
Donausteig – einfach sagenhaft! Gipfelsturm auf den Pfenningberg – einen der sieben Do-
nausteig-Gipfel! Auf dieser kontrastreichen Etappe wandern wir von Linz im städtischen Linzer 
Becken über den Waldgipfel des Pfenningbergs durch eine traditionsreiche mühlviertler Kultur-
landschaft nach Steyregg am Rand der Donauauen. Dabei entdecken wir Linz als Kulturhaupt-
stadt, die unbekannte Welt der Wasserstraße „Donau“, Vierkanthöfe als die vollkommenste Ge-
höftform, den Mythos der Lochsteine, die mittelalterliche Kleinstadt Steyregg,...
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp
Linz ist das Kulturhighlight auf dem Donausteig – dafür sollten Sie sich unbedingt Zeit nehmen! 
Einzigartig bietet die Stadt auch spannende Möglichkeiten, um Wandergenuss mit kulturellen 
Veranstaltungen zu kombinieren. Einfach sagenhaft!
Genusswanderer können die Etappe abkürzen und über die Donausteig-Runde durch den Fins-
tergraben nach Steyregg wandern bzw. mit dem Bus Nr. 33 von Linz Richtung Plesching ein 
Stück abkürzen.
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Weitere Betriebe entlang der Strecke
	 Gastronomie in Linz: www.linz.at/tourist/gastro

	C amping + Seerestaurant Kolmer, Steyregg, Tel.: +43 732 24 78 70

	 COHOTEL, Steyregg, Tel.: +43 732 64 06 40	�  125 Betten 

Informationsstellen auf der Etappe 
	 Info Steyregg, Gemeindeamt 4221 Steyregg, Weissenwolffstraße 3, Tel.: +43 732 64 01 55 

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe
	 Steyregg 

	 Schloss Steyregg nur Außenansicht möglich
	 Kloster und Klosterkirche Pulgarn ganzjährig geöffnet
	 Heimatmuseum im Stadtturm, Öffnungszeiten nach tel. Vereinbarung
	 Geführter Stadtrundgang mit dem Nachtwächter +43 664 312 98 21

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Pleschinger Austernbank (etwas abseits vom Weg): Das ehemalige Sandabbaugebiet 
beherbergt 194 Pflanzenarten (17 Rote Liste Arten) und viele Bienen, Hummeln, Ameisen, 
Falter, Käfer und Spinnen. Auch die Äskulapnatter kommt vor. Bekannt wurde das 
Naturschutzgebiet vor allem aufgrund seiner Fossilfunde.

Donausteig-Panoramablicke:
Donausteig-Rastplatz Pfennigberg

	 Donausteig-Rastplatz Mühlviertelblick

Donausteig-gipfel � UTM: 33 U 452.358 N 5.350.928
	� Der Pfenningberg: Idyllischer Waldgipfel mit Gipfelkreuz; schöner Blick durch Wald-
schneise zurück auf Linz; letzter Blick auf das Linzer Becken

Etappe 3_N08 Steyregg-Mauthausen �N ordufer 
„Donauauen und Hügelland“
Kurzbeschreibung der Etappe
Diese Etappe führt uns von Steyregg am Rand der Donauebene durch urwaldartige Donauauen, 
entlang des mächtigen Donaustromes und über das panoramareiche Mühlviertler Hügelland nach 
Mauthausen an der Donau. Dabei entdecken wir die mittelalterliche Kleinstadt Steyregg, die Welt der 
Wasserstraße „Donau“, eine der bedeutendsten Kultstätten des Donauraumes, die Gräueltaten des 
Nationalsozialismus, Mauthausen als das Zentrum der Granitkunst...
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp
Ein Abstecher zur KZ-Gedenkstätte Mauthausen lässt die Dimension der Gräuel in der Zeit der Nati-
onalsozialisten erahnen und vielleicht auch sensibler werden für gefährliche Strömungen in unserer 
heutigen Zeit!
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Donausteig-Wirt entlang der Strecke	

®

I R T

	 Radlwirt � 26 Betten  
4225 Luftenberg, Abwinden Dorf 7, Tel.: +43 7237 24 79, www.radlwirl.at 
- österreichische Küche, mit Schmankerln & Zutaten aus der Region

Weitere Betriebe entlang der Strecke
	 Siehe Etappe Enns-Mauthausen

Informationsstellen auf der Etappe 
	 Info Mauthausen, Tourismusverband 4310 Mauthausen, Heindlkai 13, 

	 Tel.: +43 680 310 74 99

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe
	 Mauthausen  

	 siehe Etappe Enns – Mauthausen

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Reichenbachtal: Naturnahes Bachtal, an dem der Weg Richtung Pulgarn entlang führt.

	 Schotterabbauflächen: Schottergruben wurden und werden an mehreren Stellen des 
Augebietes angelegt. Manche sind heute zu Badeseen und somit zu Naherholungsgebieten 
geworden oder werden für die Fischerei genutzt. Aktuelle Abbaugenehmigungen sind 
auf eine möglichst naturnahe Entwicklung nach dem Abbau ausgelegt. In ungestörten 
Flachuferbereichen können sich artenreiche Pflanzenbestände entwickeln. Sie besitzen 
außerdem eine wichtige Bedeutung für die Vogel- und Amphibienwelt. Das Vorhandensein von 
Rohbodenstandorten und Steilwänden machen Schottergruben ebenfalls naturschutzfachlich 
wertvoll.

Donausteig-Panoramablicke:
Donausteig-Rastplatz Kalvarienberg-Kapelle

	  

Etappe 4_G03 Mauthausen-Perg�N ordufer 
„Von Granitkunst und Mühlsteinbrechern“
Kurzbeschreibung der Etappe 
Diese Etappe führt uns von Mauthausen an der Donau durch die kultivierte Ebene des Machlan-
des und über das panoramareiche Mühlviertler Hügelland nach Perg am Nordrand des Mach-
landes. Dabei entdecken wir die Granitkunst von Mauthausen, die Salzstraße nach Böhmen, das 
Geheimnis des Porzellans, die Perger Mühlsteinbrecher...
Als Variante kann man den Donausteig auch über Au-Naarn (Donausteig-Runde -Fuch-
telmanderlweg) nach Mitterkirchen erwandern.
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp
Ein Rundgang durch die verwinkelten Gassen von Mauthausen - die Vielfalt und der Detail-reich-
tum der Granitarbeiten sind einfach sagenhaft!

Ausrüstung 
Zusätzlich zur persönlichen Wanderausrüstung gibt es keine besonderen Erfordernisse. In Hin-
blick auf Verpflegung ist berücksichtigen, dass die Gastronomiebetriebe dieser Etappe nur durch 
Abstecher vom Donausteig erreichbar sind!
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Donausteig-Wirte entlang der Strecke	

®

I R T

	 Über die Donausteig-Runde „Fuchtelmanderlweg“ erreichen Sie 
Camping-Freizeitanlage Au an der Donau � 20 Betten

	 Au an der Donau, Tel.: +43 7262 530 90, Mo - So 7 - 22 Uhr, 15. Apr. - 31. Okt.
	G asthof Manner� 80 Betten
	 Dr. Schober Str. 5, 4320 Perg, Tel.: +43 7262 522 91, www.gasthof-manner.at 

- Schattiger Naturweingarten und gute Hausmannskost

	C afé-Konditorei-Bäckerei Kern 
Dr.-Schober-Str. 9, 4320 Perg, Tel.: +43 7262 525 15, www.kern-baecker.at 
- Perger Spezialitäten: Machlandtorte oder Zweigelt-Pralinen

Informationsstellen auf der Etappe 
	 Info Perg, Stadtmarketing Perg, 4320 Perg, Linzer Straße 2, Tel.: +43 7262 531 50-0

	 Info Naarn, Marktgemeindeamt, 4331 Naarn im Machlande, Perger Str. 2,  
Tel.: +43 7262 582 55-0

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe
	 Naarn 

	 Wallfahrtskirche Maria Laab
	 Heimatmuseum 
	 Perg 
	 Schloss Auhof, Besichtigung auf Anfrage
	 Stadtmuseum Heimathaus Perg und Kätes Puppenwelt, Sa/So 14 - 17 Uhr -Gruppen ab 5 

Personen nach Vereinbarung
	 Das etwas andere Privatmuseum – Oldy Kai, Zweirad- und Radionostalgie, Apr. - Okt. Mo/

Di/Mi 16 - 20 Uhr oder nach Vereinbarung
	 Galerie im Zeughaus, Mi 18 - 20 Uhr und nach Vereinbarung
	 Steinbrecherspaziergang Erdstall, Steinbrecherhaus, Mühlsteinbruch. Tel.: +43 7262 

531 50 nur nach Anmeldung

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Weinzierl: Eine weitere Besonderheit ist das Wiederaufleben der mehr als 200 Jahre nicht 
mehr vorhandenen Weinbautradition. Mit Hilfe eines EU-Leader-Projektes werden in 
Weinzierl der Weinanbau und die Errichtung eines Weinkompetenzzentrums ermöglicht. 
Schon der Name Weinzierl deutet auf den ehemaligen Weinbau hin, war doch ein Weinzürler 
ein Weingärtner.

Donausteig-Panoramablicke:
Donausteig-Rastplatz Weinbau Gmeiner, Weinzierl

	  

Etappe 4_G04 Perg-Mitterkirchen �N ordufer 
„Entlang des Schwemmkanals durchs Machland“
Kurzbeschreibung der Etappe
Ausgehend von der historischen Stadt Perg wandern wir entlang des streng regulierten Naarnkanals 
durch das fruchtbare Machland nach Mitterkirchen. Dabei entdecken wir die Welt des Holzschwem-
mens auf der Naarn, die einstige Berühmtheit der Perger Mühlsteinbrecher, das Jahrhundertprojekt 
„Machlanddamm“...
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp
Wer diese Etappe des Donausteiges als einzelne Tageswanderung erwandert, sollte unbedingt einen 
kurzen Abstecher in die Folgeetappe – zum Keltendorf Mitterkirchen – wagen. In diesem Erlebnis-
museum erhält man einen hautnahen Einblick in das Leben der Machland Kelten!

Ausrüstung
Zusätzlich zur persönlichen Wanderausrüstung sollte eine Brotzeit mitgenommen werden, da es im 
Wegverlauf keine Einkehrmöglichkeit gibt.
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Informationsstellen auf der Etappe 
	 Info Mitterkirchen, Marktgemeindeamt, 4343 Mitterkirchen 50, Tel.: +43 7269 82 55-0

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe
	 Mitterkirchen 

	 Keltendorf Mitterkirchen, 15. Apr. - 31 Okt. tgl. 9 - 17 Uhr (auch an So & Ftg.)

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Streuobstwiesen: Im landwirtschaftlich geprägten Machland begegnen sie uns immer 
wieder. Streuobstwiesen sind ein traditionelle Form des Obstanbaus. Sie dienen einerseits 
der Ernte von Früchten, wie Äpfel oder Birnen, andererseits werden sie auch zur Gewinnung 
von Heu oder als Weide verwendet. Die Streuobstwiesen tragen zum Erhalt der Obstsorten 
bei und sind wertvolle Landschaftselemente. Vielerlei Tierarten finden hier Nahrung 
und Behausung: Bienen, Hummeln, Schmetterlinge, Wespen, Schlupfwespen und Holz 
bewohnende Käfer. Durch sie wiederum werden Igel, Vögel und Fledermäuse angelockt. 
Eulen nutzen die alten Obstbäume als Brutplatz. Im Machland werden im Rahmen eines 
Projektes des Naturschutzbundes die Populationen von Eulen und Fledermäusen gestärkt, 
indem die Streuobstwiesen als wertvolle Lebensräume erhalten bleiben.

Etappe 4_G05 Mitterkirchen-Grein �N ordufer 
„Gipfelsturm-Vom Machland in den Strudengau“ 
Kurzbeschreibung der Etappe
Gipfelsturm auf die Gobelwarte – einem der sieben Donausteig-Gipfel. Wir wandern aus der weiten 
Ebene des fruchtbaren Machlandes über die aussichtsreiche Gobelwarte in das enge Donaukerbtal 
des Strudengaus. Dabei entdecken wir das Jahrhundertprojekt „Machlanddamm“, eine Stiftskirche 
ohne Stift, eine Burg in der Geschichte lebt, die inspirierende Klamschlucht...
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp
1. �Ein Rundgang im Erlebnismuseum „Keltendorf Mitterkirchen“ erlaubt einen hautnahen Einblick in 

die Welt der Kelten! 
2. �Eine Burgführung auf Burg Clam eröffnet nicht nur neue Zugänge zum Erlebnis „Donausteig“, 

sondern besticht auch durch den persönlichen Bezug der dort lebenden Familie Clam! 	  
Genusswanderer sollten diese Etappe in 2 Tagen erwandern. Eine Übernachtung in Klam bietet 
sich hier an. 

Ausrüstung
Zusätzlich zur persönlichen Wanderausrüstung gibt es keine besonderen Erfordernisse. Man sollte 
jedoch beachten, dass zwischen Saxen und Grein keine Einkehrmöglichkeit vorhanden ist.
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Donausteig-Wirte entlang der Strecke	

®

I R T

	 Gasthof „Zur Traube“� 25 Betten 
Greinburgstr. 6, 4360 Grein, Tel.: +43 7268 312, www.landgasthof-zur-traube.at 

	 - Genießen Sie edle Tropfen aus dem Weinkeller im gemütlichen Kaminstüberl
	 Pension „Martha-Garni“� 30 Betten  

Hauptstraße 12, 4360 Grein, Tel.: +43 7268 345, www.pensionmarthagrein.at
	 - Frühstück mit Strudengauer Spezialitäten und Omas Gugelhupf

Weitere Betriebe entlang der Strecke
	 Haus Temper, Grein, Tel.: +43 7268 209�  6 Betten

	 Ferienwohnung Schacherhof, Fam. Kamleitner, Grein, Tel.: +43 660 655 21 63 �10 Betten
	 Bauernhof Maierhofer, Fam. Moser, Grein Tel.: +43 7268 204� 7 Betten

	 Jausenstation beim Keltendorf, Mitterkirchen/Lehen, Tel.: +43 72 69 66 11	  

Informationsstellen auf der Etappe
	 Info Baumgartenberg, Marktgemeinde, 4342 Baumgartenberg 85, Tel.: +43 7269 255

	� Info Klam, Marktgemeinde 4352 Klam, Tel.: +43 7269 72 55
	 Info Grein, Tourismusverband, 4360 Grein, Stadtplatz 5, Tel.: +43 7268 70 55

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe 
	B aumgartenberg

	 Stiftskirche Baumgartenberg 
	 Keltischer Baumlehrpfad
	 Klam 
	 Burg Clam 1. Mai - 31. Okt. tägl. 10 - 16:30 Uhr (letzte Führung)
	 Grein 
	 Schloss Greinburg, Schlossbesichtigung, 1. Mai - 26. Okt., täglich 9 - 17 Uhr
	� Hist. Stadttheater Grein & Stadtmuseum, 1. Mai - 26. Okt. Mo - Sa 9 - 12 u. 14 - 18 Uhr, 

So 14 - 16 Uhr 
	 Hist. Stadtplatz, Stadtbrunnen, Stadtpfarrkirche
	 Sommserspiele, Donaufestwochen, Donaubrassfestival, Kunsthandwerksmarkt
	 Galerie in Granit am Kalvarienberg 

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Entenlacke: abseits vom Weg aber bedeutsam für das Machland. Es handelt sich um ein 
System von Donaualtarmen und Tümpeln innerhalb einer Silberweidenau. Natura 2000 
Gebiet Machland Nord. Informationen werden im Naturinfozentrum Saxen gegeben.

Donausteig-Panoramablicke
Panoramablick Burg Clam

	 Donausteig-Rastplatz Gobelwarte  

Donausteig-gipfel � UTM: 33 U 488.121 N 5.340.542
Die Gobelwarte: Gefühlt die Scheide zwischen Machland und Strudengau; fantastischer  

	 Blick in diese beiden Atmosphäreräume

Etappe 4_G06 Grein-Sarmingstein�N ordufer 
„Durch den wilden Strudengau“
Kurzbeschreibung der Etappe
Diese Etappe führt uns durch das herrliche Donaukerbtal des Strudengaus. Einst von den Schiffsleu-
ten gefürchtet wegen seiner tückischen Wasserstrudel, wandern wir heute genussvoll durch dieses 
spannende Stück Donaugeschichte - von Grein über St. Nikola nach Sarmingstein. Dabei entdecken 
wir Grein als das Tor zum Strudengau, die sagenumwobene Stillensteinklamm, die gefährlichsten 
Wasserwirbel des gesamten Donaulaufes, Burg Säbnich als Bollwerk im Osten, …
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp 
Das „Oberösterreichische Schifffahrtsmuseum“ ist quasi ein muss für jeden Donausteig-Wanderer! 
Es eröffnet anschaulich die Welt der historischen Donauschifffahrt und der Nutzung der Donau-
nebenflüsse.

Ausrüstung
Zusätzlich zur persönlichen Wanderausrüstung gibt es keine besonderen Erfordernisse. Jedoch be-
achten, dass es eine lange und anstrengende Etappe ist!
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Donausteig-Wirte entlang der Strecke	
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	 Jausenstation Gießenbachmühle, Struden-Gießenbach 
4381 St. Nikola, Tel.: +43 699 13 03 04 22, www.muehle.struden.at, Dienstag Ruhetag 
- Mühlviertler Most, Speckbrot

	 Gasthaus „Strudengauhof“�  
4382 Sarmingstein 13, Tel.: +43 7268 83 02, www.strudengauhof.at, Donnerstag Ruhetag

	 - Donauterrassen, Schiffsanlegestelle

	 Gästehaus Strudengauhof� 10 Betten 
4382 Sarmingstein 10, Tel.: +43 7268 83 02, www.strudengauhof.at

	 - direkt an der Donau gelegen

Informationsstellen auf der Etappe
	 Info St. Nikola, Gemeindeamt, 4381 St. Nikola an der Donau 16, Tel.: +43 7268 81 55

	�

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe 
	 St. Nikola

	 Burg Werfenstein 
	 Rundturm Sarmingstein
	 Ehemaliges Schiffsmeisterhaus Struden
	 Ehemalige Schifferkirche Struden
	 Kaiserliches Mauthaus Struden

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Die Stillensteinklamm ist eine Klamm des Gießenbaches welcher auf Grund seines Ver-
laufs durch die Stillensteinklamm landschaftlich eines der interessantesten Gewässer 
in der oberösterreichischen Raumeinheit Donauschlucht und Nebentäler darstellt. An 
manchen Stellen fließt der Gießenbach durch ein unterirdisches Höhlensystem. Eine der 
Höhlen ist bis zu acht Meter hoch, mehr als einhundert Meter begehbar und hat zwei 
Eingänge.

Donausteig-Panoramablicke
Donausteig-Panoramablick Grein Kalvarienberg

	� Panoramablick Dichterstein	  
Panoramablick Schwarze Wand

Etappe 4_G07 Sarmingstein-Waldhausen�N ordufer 
„Gipfelsturm-Auf den Spuren der Mönche“
Kurzbeschreibung der Etappe
Gipfelsturm auf den Predigtstuhl – einen der sieben Donausteig-Gipfel. Auf dieser genussvollen Etap-
pe wandern wir aus dem herrlichen Donauengtal über den Predigstuhl und das Sarmingbachtal in 
die stimmungsvolle Hügellandschaft des Waldhausener Beckens. Dabei entdecken wir Sarmingstein 
als das Ende des Strudengaus, das Leben mit dem Granit im Gloxwald, Stift Waldhausen als Ende 
und Anfang...  
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com 

Tipp
Zeit nehmen und genießen! An heißen Tagen lädt der Badesee unterhalb des Stiftes Waldhausen zu 
einem Sprung ins kühle Nass ein!
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Donausteig-Wirte entlang der Strecke	
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	 Gasthof Schauer � 10 Betten 
4391 Waldhausen, Markt 6, Tel.: +43 7260 42 27, www.gh.-schauer.at

	 - hausgemachte Grammelknödel, Di Ruhetag

Informationsstellen auf der Etappe
	 Info Waldhausen, Gemeindeamt, 4391 Waldhausen im Strudengau, Markt 14

	� Tel.: +43 7260 45 05-11

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe 
	 Waldhausen

	  Stiftskirche Schloßberg  tgl. 7 - 18 Uhr
	 Aussichtswarte

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Predigtstuhl: Beispiel für die naturraumprägenden geologischen Formen im Donautal. 
Besonnte Felsköpfe sind aufgrund ihrer Trockenheit und nächtlichen Kühlheit extreme 
Lebensräume, mit denen oft nur mehr Flechten und Moose zurechtkommen. Höhere 
Pflanzen haben hier nur mehr wenige Ansatzpunkte. Viele wärmeliebende Arten, wie die 
Karthäusernelke kommen auf den flachgründigen Böden vor. An den Hängen kommen 
naturnahe Buchen und Eichen-Hainbuchenwälder vor. Letztere zeigen die warm-trocke-
nen Bedingungen dieses Lebensraumes an.

Donausteig-Panoramablicke
Donausteig-Rastplatz Berta Ruhe

	�  

Donausteig-gipfel � UTM: 33 U 460.696 N 5.340.707
Der Predigtstuhl bei Sarmingstein bietet mit dem Donausteig-Rastplatz einen letzten 

	 Blick auf den Strudengau und einen letzten Blick auf Donau

Etappe 4_G08 Waldhausen-Grein�N ordufer 
„Gipfelsturm-Durch das Mühlviertler Hügelland“
Kurzbeschreibung der Etappe
Gipfelsturm auf den Wetzlstein – einen der sieben Donausteig-Gipfel! Wir wandern auf dieser pano-
ramareichen Etappe durch die stimmungsvolle Hügellandschaft des Aist-Naarn-Kuppenlandes: von 
Waldhausen über den Wetzlstein nach Bad Kreuzen und hinunter an der Donau nach Grein. 
Dabei entdecken wir das prunkvolle Stift Waldhausen als Ende und Anfang, göttliche Steinmetzkunst 
und ihre Zeichen, die zweitgrößte Burganlage Oberösterreichs, die heilenden Wasser der Wolfs-
schlucht, …
Eine detaillierte Wegbeschreibung und das Donausteig-Tagebuch mit Besonderheiten zum Weg 
und Geschichten zur Region gibt es unter www.donausteig.com

Tipp
Zeit nehmen und genießen! Genusswanderer sollten diese Etappe in 2 Tagen erwandern. Eine Über-
nachtung bei einem Donausteig-Wirt in Bad Kreuzen bietet sich hier an. 
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Donausteig-Wirte entlang der Strecke	

®

I R T

	 Gasthof Aumühle� 78 Betten 
Panholz 17, 4360 Grein, Tel.: +43 7268 81 30, www.aumuehle.at

	 - regionale Küche und Spitzenweine
	 Gasthof Schiefer „Zur Zugbrücke“� 50 Betten 

Markt 9, 4362 Bad Kreuzen, Tel.: +43 7266 62 12, www.gasthof-schiefer.at
	 - Bauernschmaus, hausgemachte Sulz oder fleischlose Spezialitäten für Vegetarier
	 Kneipp Traditionshaus der Marienschwestern von Karmel� 83 Betten  

4362 Bad Kreuzen 106, Tel.: +43 7266 62 81, www.kneippen.at
	 - Körper, Geist und Seele etwas Gutes tun.
	 Schatz.Kammer� 94 Betten  

Neuaigen 14, 4362 Bad Kreuzen, Tel.: +43 7266 66 86, www.burg-kreuzen.at 
- Urlaub finden auf Burg Kreuzen

	 Gasthof „Zur Traube“� 25 Betten 
Greinburgstraße 6, 4360 Grein, Tel.: +43 7268 312, www.landgasthof-zur-traube.at 

	 - Genießen Sie edle Tropfen aus dem Weinkeller im gemütlichen Kaminstüberl
	 Pension „Martha-Garni“� 30 Betten  

Hauptstraße 12, 4360 Grein, Tel.: +43 7268 345, www.pensionmarthagrein.at
	 - Frühstück mit Strudengauer Spezialitäten und Omas Gugelhupf

	 Speck-Alm, Lehen 15, 4362 Bad Kreuzen, Tel.: +43 7266 62 61 
www.speck-alm.at, geöffnet Do-So, Feiertag ab 14 Uhr 
- Sautrog- oder Schubkarrenjause, Holzofenbrot

Weitere Betriebe entlang der Strecke
	 Gasthof Pension „Kirchenwirt“, Bad Kreuzen, Tel.: +43 7266 62 05� 14 Betten

	 Greiner Betriebe siehe Etappenbeschreibung Mitterkirchen – Grein!

Informationsstellen auf der Etappe
	 �Info Bad Kreuzen, Tourismusverband Bad Kreuzen, 4362 Bad Kreuzen 20a 

	 Tel.: +43 7266 62 55-78
	 Info Grein, Tourismusverband Grein 4360 Grein, Stadtplatz 5, Tel.: +43 7268 70 55

Sagenhaftes Kulturleben auf der Etappe 
	B ad Kreuzen

	 Burg Kreuzen Schatz.Kammer, Jugendgästehaus u. Aussichtsturm
	 Kneipp Garten + Gradierwerk Highlights
	 Grein: Siehe Etappe Mitterkirchen – Grein

Natur(t)raum auf der Etappe
	 Mondstein: Besonders regionaltypisch sind die Fels- und Blockgebilde, die durch Verwit-
terungsprozesse entstanden sind. Sie entstehen, durch die sogenannte Wollsackverwit-
terung. Durch sie bleiben abgerundete Blöcke übrig, durch Abtrag des sie umgebenden 
Materials werden sie freigelegt. Sie sind landschaftsprägende Elemente und wichtiger 
Lebensraum für Flechten und Moose.

	 Wolfsschlucht Bad Kreuzen: Gemäß den Lehren des Naturheilers Vincenz Prießnitz 
funktionierte man ab 1846 in der Wolfsschlucht Wasserfälle zu Duschen und natürliche 
Wasserbecken zu Wellenbädern um. 1988 entdeckte man einen sauber aus Granit ge-
meißelten „Badstein“ wieder. Von den zahlreichen Holzbauten in dieser „Heilklamm“ sind 
nur noch Fundamente und Pfostenlöcher übrig. Schilder wie etwa die „Neptunsgrotte“, 
“Greiner Duschen” oder “Wiener-Wellen-Bäder” weisen auf die frühere Nutzung hin.

	 Naturwirtschaftshof Mühlberg: Zwei Wohnhäuser und diverse Wirtschaftsgebäude zeich-
nen den Hof aus. Das Areal gliedert sich in Wiesen oder Weiden und Wald. Etwa 20 
Hochlandrinder werden in Freilandhaltung gehalten. Jahrtausendelang bewirtschaftete 
und kultivierte der Mensch das Land im Einklang mit der Natur. Mit diesem Naturwirt-
schaftshof soll das alte Wissen und alte Bewirtschaftungsmethoden bewahrt werden. 

Donausteig-Panoramablicke
Panoramablick Burg Kreuzen

	� Panoramablick Dichterstein	  
Donausteig-Rastplatz Mühlberg

Donausteig-gipfel � UTM: 33 U 490.098 N 5.345.912
Panoramablick Wetzlstein, Höchster Punkt der Mühlviertelschleife des Donausteiges;  

	 herrlicher Fernblick – Ötscher, Gobelwarte/Grein, Kollmitzberg

Donausteig-Runden
41 Donausteig-Runden ermöglichen es Wanderern, auch das wunderschöne 
Hinterland der Donauregion kennen zu lernen. 	  
Diese wurden in der Broschüre „41 Donausteig-Runden“ zusammengefasst und 
detailliert beschrieben und ann kostenlos bei der Werbegemeinschaft Donau OÖ 
oder unter www.donausteig.com angefordert werden.

Donausteig-Runden donauabwärts
Gemeinde 	 Rundenname 	 Aufstieg 	Abstieg 	Höchster 	 Lg.  
Highlights		  in m	 in m	 Punkt	 in km

Passau 	 Donausteigrunde 	 252 	 252 	 409 	 6,8  
Veste Oberhaus

Freinberg 	 Passaublick-Severinsweg 	 239 	 240 	 505 	 9,5 
Passaublick Unterfreinberg

Kellberg-Thyrnau 	 Kellberger Keltenrunde 	 262 	 262 	 516 	 8,9 
Facklmühle, König-Max-Höhe, Donaublick, Grafmühle

Esternberg 	 Kößlbachrunde 	 439 	 439 	 561 	 15,7 
Wanklmoar Sag

Obernzell 	Z eller Donausteigrunde 	 364 	 364 	 565 	 9,9 
Schloss Obernzell

Vichtenstein 	F uchsenlochweg 	 344 	 344 	 538 	 6,7  
Burg Vichtenstein (abseits)

Untergriesbach 	 Sonnenweg 	 171 	 170 	 663 	 5,7 
Burgruinen Neu- und Altjochenstein

Engelhartszell 	T rappistenrunde 	 470 	 470 	 645 	 11,9  
Panoramablick Moarfelsen, Donaublick, Panoramabühne

Neustift 	B ischof Firmian Weg 	 410 	 410 	 606 	 12,9  
Rannatal, Donaublick Penzenstein

Hofkirchen 	 Wasserfallrunde 	 382 	 381 	 597 	 8,4 
Bockbach Wasserfall

Pfarrkirchen 	T raumblickrunde 	 667 	 667 	 818 	 15,7  
Naturschutzgebiet Rannatal, Ruine Falkenstein

Waldkirchen 	 4/4-Blick-Runde 	 539 	 537 	 595 	 12,8  
Kleines Kösslbachtal

St. Agatha 	 Es mueß seyn - Weg 	 708 	 709 	 631 	 20,7 
Schlögener Blick, Fadinger Denkmal, Ruine Stauff

Haibach 	CICONIA  Weg 	 476 	 477 	 523 	 11,2  
Schlögener Blick, Steiner Felsen

Niederkappel 	 Donauschlingenweg 	 600 	 601 	 602 	 19,2  
Ruine Haichenbach, Naturlehrpfad Donauschlinge

Lembach 	 Leinenweberweg 	 548 	 548 	 632 	 15,1  
Abenteuerspielplatz, Mühlholzkapelle

Kirchberg 	 Donausteigrunde 	 524 	 524 	 604 	 16,8  
Aussichtsturm, Burgstallblick

Kleinzell/St. Martin 	 Der steinige Weg 	 420 	 418 	 549 	 12,8  
Naturbad Resilacke, Erlebniswelt Granit, Schloss Neuhaus

Feldkirchen 	 Schlösserrunde 	 259 	 252 	 432 	 20,7  
Schloss Bergheim, Schloss Mühldorf, Pesenbachtal, Prälatensteig

Aschach 	 Koblrunde 	 111 	 111 	 345 	 5,3  
Schoppermuseum

Hartkirchen 	 Schaunberg Runde 	 199 	 199 	 414 	 10,7  
Ruine Schaunberg, Kloster Pupping

Pupping 	 Wolfgangrunde 	 253 	 253 	 446 	 12,2  
Landerlkapelle, Ruine Schaunberg

Hinzenbach 	 Schanzenweg 	 222 	 222 	 391 	 6,7  
Schisprungarena Hinzenbach

Eferding 	 Gschicht´nweg 	 28 	 28 	 278 	 2,2  
Schloss Starhemberg

Ottensheim 	 Donau-Panoramaweg 	 258 	 258 	 478 	 8,2 
Donaublicke am Weg

Wilhering 	B auern & Holzknechtrunde 	 346 	 346 	 467 	 15,8  
Kürnberger Wald, Fischlehrpfad

Linz 	 Donausteigrunde 	 305 	 306 	 523 	 7,7  
Pöstlingberg, AEC, Grottenbahn

Steyregg 	 Steyregger Runde 	 338 	 337 	 511 	 8,6  
Finstergraben

St. Florian 	 Mühlsteinweg 	 209 	 208 	 341 	 8,6  
Sumerauerhof, Lehrpfad

Asten 	Z ollordnungsweg 	 152 	 152 	 315 	 16,9  
Sumerauerhof

Enns 	C ittàslowrunde 	 43 	 43 	 280 	 1,8  
Schloss Ennsegg, Stadtturm

Mauthausen         Gesunde Gemeinde Wanderweg GG1 	 140 	 141 	 339 	 4,6  
Schloss Pragstein, Apothekenmuseum

Naarn 	F uchtelmanderlweg 	 217 	 217 	 333 	 26,6  
Aulandschaft

Perg 	 Kugelmanderlweg 	 254 	 254 	 333 	 9,1  
Kalvarienberg

Mitterkirchen 	T eufelsweg 	 74 	 74 	 248 	 12,4  
Keltendorf (abseits)

Baumgartenberg 	 Voralpenblickrunde 	 237 	 237 	 355 	 9,4  
Stift Baumgartenberg

Klam 	 Rundwanderweg Klam 	 133 	 132 	 382 	 6  
Burg Clam

Grein 	 Greiner Donaublickrunde 	 172 	 172 	 341 	 5,8  
Schloss Greinburg, Stadttheater, Kalvarienberg

Bad Kreuzen 	 Kreuzner Donaublickrunde 	 494 	 496 	 469 	 16,8  
Burg Kreuzen, Wolfsschlucht

St. Nikola 	B urg Werfensteinrunde 	 316 	 317 	 424 	 5,7  
Stillensteinklamm

Waldhausen 	 Ausblicksrunde 	 470 	 471 	 732 	 12,8  
Stift Waldhausen, Schwingender Stein, Aussichtswarte...

Anreise zum Donausteig®

Die optimale Einbindung von Bahn und Bus ermöglicht es auch, gezielt Teilstücke des Do-
nausteiges in Angriff zu nehmen und mit öffentlichen Verkehrsmitteln wieder an den Ausgangs-
punkt zurück zu kehren. Wer es gemütlich angehen möchte, kann eine Wanderung am Do-
nausteig auch mit einer Schifffahrt auf der Donau kombinieren. (www.donauschiffahrt.de) 

Auto: �Wenn Sie mit dem Auto aus Richtung München oder Regensburg kommen, benützen Sie 
die Autobahnen A1 (Salzburg - Linz) oder A8 (Wien - Linz), aus Richtung Wien ebenfalls 
die A8 (Wien - Linz). Mautfrei reisen Sie an, wenn Sie die Donauuferstraßen ab Passau 
wählen, die zur Ersparnis auch mehr Landschaft bieten!

Bahn: �Bahnreisende wählen die Bahnhöfe Passau, Linz oder Amstetten auf der Westbahn-
strecke. Gemütlicher bringt die Donauuferbahn ihre Gäste in die Donauorte am linken 
Ufer des Strudengaus oder die Mühlkreisbahn von Linz aus ins Mühlviertel. Nützen Sie 
die Bahn als bequemes Anreisemittel zu Ihrem Donau-Kurzurlaub, zum Beispiel aus 
München, Hamburg, Berlin, Stuttgart und Frankfurt.

	�I nfo-Telefonnummer Deutsche Bahn: +49 800 150 70 90 
ÖBB Auskunft: CallCenter +43 5 17 17 (österreichweit zum Ortstarif) 
Viele Gastgeber holen ihre Gäste auf Wunsch von den Bahnhöfen ab. 
Entfernung in Bahnkilometern vom Hauptbahnhof Linz: 
München: 290, Hamburg: 980, Leipzig: 570, Prag: 300, Budapest: 460

Schiff: �Info-Telefonnummer Linien-Schiffahrt Passau – Linz und Linz – Wien: 
Donauschiffahrt Wurm+Köck:  
+49 851 92 92 92, www.donauschiffahrt.de

Notruf-�Telefonnummer: 144

der donausteig – einfach sagenhaft!
passau – Linz – Grein 

Sagenhafte Erlebnisplätze
Insgesamt 165 Start-, Rast- und Panoramaplätze laden entlang des Donausteiges zum 
Verweilen und Erholen ein.  

Die Plätze sind mit eigenen Donausteig-Möbeln in einheitlichem 
Design ausgestattet, von denen man unvergessliche Ein- und 
Ausblicke in eine atemberaubende Landschaft genießen kann. Auf 
spannenden Informationstafeln ist alles Wissenswerte rund um 
die Wanderrouten, die Region und auch über Fauna und Flora zu 
finden. 120 traditionelle Sagen aus dem 
Donauraum – neu erzählt von Märchen-
spezialist Helmut Wittmann – begleiten 
die Wanderer auf ihren Touren am sa-
genhaften Donausteig und sind ebenfalls 
auf den Infotafeln nachzulesen.

 
Donausteig-Möbel für Ihren Garten!
Ob privater Garten, Hotel- und Freizeitanlagen, die sehr robusten, 
mit zeitlosem Design versehenen Donausteig-Möbel finden genau 
dort, wo Rasten, Entspannen, Feiern oder einfach nur Genießen 
gefragt ist, ihr Einsatzgebiet. www.projektkraft.at/gabionenmoebel

Die Donausteig-Wirte
Insgesamt 52 Nächtigungs- und Gastronomiebetriebe sind zertifizierte 
Donausteig-Wirte. 
Spezialisten in Sachen Wanderurlaub können neben besonderer Ausstat-
tung und Service speziell für Wandergäste sowie Traum-Lage direkt am 
Donausteig auch mit interessanten Wander- und Ausflugstipps punkten. Mit 
maßgeschneiderten buchbaren Wanderpauschalen garantieren sie einen 
unvergesslichen und erholsamen Aufenthalt am Donausteig.

Auf unserer Internetseite � www.donausteig.com 
finden Sie neben vielen Infos zum Donausteig, interaktive Karten, den online-shop sowie eine 
GRATIS-Bestellmöglichkeit für die Donausteig-Rundrouten Broschüre, das Wandertagebuch 
und die IVV-Stempelkarte.

Die neue Donausteig App ist ein idealer Tourenplaner – 
egal ob von zu Hause aus oder als Wegbegleiter vor Ort! 

Gratis im iTunes und Android Store!

Werbegemeinschaft Donau Tourismus GmbH
Lindengasse 9, 4040 Linz, Austria
Tel.: +43 732 72 77- 800, Fax: - 804
E-Mail: info@donausteig.com, www.donausteig.com

Praktisches für Ihre Donausteig-Wanderung  
erhalten Sie auf  
www.donausteig.com oder www.donaushop.at
 

Donausteig-Trekking-Rucksack
mit integriertem
Regenschutz

Donausteig-Softshelljacken  
in Damen- und Herren-
Ausführung

und weitere Donausteig-Artikel wie...
Kappe,
Feitl,
Pin,
Wandernadel (in Gold 
und Silber)...

Wanderführer und Sagenbuch  
folgender Verlage sind im Buchhandel und bei uns erhältlich:

Bergverlag Rother
Hikeline – Verlag Esterbauer
Outdoor – Conrad Stein Verlag
Kompass – Wanderführer  
„Wanderungen an der Donau“ –  
Donausteig, Wachau und  
Nationalpark Donau-Auen

Donausteig-Sagenbuch, Tyrolia Verlag

Jetzt dem Himmel ganz nah,
� dann mitten im Leben.

www.donausteig.com

Donausteig®

Wanderkarte
Passau – Linz – Grein
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